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Die Streiklage in Halle

Amtliche Jnformationen

120 Perſonenzüge in 24 Stunden
werkſtatt arbeitet

Die Streillage hat ſich in den Bezirken Halle Er
furt und Magdeburg ſowohl hinſichtlich des Bekriebes wie
des Verkehrs ſeit Montag bedeutend gebeſſert Zunächſt
konnten in allen drei Bezirken weſentlich mehr Lokomoliven in

jenſt geſtellt werden als am Sonntag im Bezirk Halle
d in beſtiegen 90 Erſatzlokonwtiwführer zur Fahrt fertig gemochte Maſchinen Jnſolge dieſer bedeutenden Verbeſſerung

war die Eiſenbahnverwaltung imſtande vom Montag früh
5 Uhr bis Dienstag früh 5 Uhr im halliſchen Bezirke allein
120 Perſonenzüge zu fahren denen ſich 17 Milch und
PLebensmittelzüge ein Schnellzug 27 Kohlenzüge 11 Trieb
wagenzüge und die leider unvermeidlichen Ententezüge in der
hohen Zahl von 7 Stüd anſchloſſen

Eine weitere Verbeſſerung für den allgemeinen Verkehr
liegt darin daß das Leunawerk ſeit Montag früh mit eigenem
Perſonal und Lolomoliven Keſſelzüge nach Wolfen fährt und
von Niederſachswerfen Gipszüge ebenſo ſelbſtändig abholt Fer
ner konnten von Naumburg zwei dort einſtweilen abgeſtellte Eil
üterzüge mit Lebensmitteln für Berlin bis dorthin unbehelligta cueſchet werden Weiter wurde der Arbeiterverkehr von

Leipzig nach Corbetha bzw Leuna wieder eröffnet nachdem in
Torbetha eine unruhig gewordene Streilleitung durch die Polizei
aufgehoben worden war Ferner ſind zwei Kohlenzüge nach
Bayern geſahren worden Einer davon war mit Dienſtkohle
der andere mit Gaslohle nach Nürnberg Die Eiſenbahn
verwaltung ſchuf ferner inſofern eine Verbeſſerung der Lage
als ſie den Arbeiterverkehr van Querfurt nach Mücheln durch
führen vermochte Endlich wird der Arbeiterverkehr auf
en Kleinbahnen von Zſchornewitz und Grube Golpa nach

Deſſau dadurch aufrechterhalten daß man 20 Lokomotiofſthrer
und Heizer zum Dienſt dorthin entſandte Der Arbeiterverkehr
von Leipzig nach Eilenburg iſt ebenfalls am Dienstag vor
mittag wieder in ſeine Rechte getreten auch die Zelluloid
fabrik Eilenburg iſt hinreichend mit Kohle verſehen worden

Am heutigen Dienstag früh s5,35 Uhr fuhr wie geſtern
wieder ein Perſonenzug nach Berlin ab ihm wird am
Nachmittag ein zweiter ſölgen Außerdem aber wird der ſo
enannte Parlaments Zug 383 von Stuttgart nach BerinSeſtimmt gefahren werden und zwar nicht nur mit Reichs

tagsmitgliedern ſondern auch mit jedwedem anderen Publi
kum das mitzufahren beabſichtigt

Die Haupt werkſtatt in Halle arbeitet rie
der nachdem die ſtreikenden Werkführer durch andere Beamte
ſchnell erſetzt worden ſind

Der DEV und AEV wirken überall gegen den Stroik
der Vorſitzende der Fachgewerlſchaft der Lokomotivführer in
Falkenberg hat der Eiſenbahndirektion Halle die Mitteilung
gemacht daß die Fachgewerkſchaft am Dienstag einen Kurier
nach Berlin zum Hauptvorſtand der Gewerkſchaft ſchict um
kategoriſch zu verlangen daß die Arbeit auf der ganzen
Linie ſofort wieder aufgenommen wird

Die Kohlenderſorgung des geſamten Halliſchen Vezirkes
iſt ſichergeſtellt

Der amtliche Situationsbericht
aus den Abendſtunden beſagt daß ſich die Lage im Laufe
des geſtrigen Tages nicht weiter verändert hat

Die Haupt

Arbe ter Angeſtellte Beamte
Die heute auf Einladung des Orktsausſchuſſes Halle des

Deutſchen Gewerkſchaftsbundes einberufene außerordentliche
Sitzung der Vorſtände aller dem Deutſchen Gewerkſchafts
bunde angehörenden Ortsverbände aus Halle und dem Merſe
burger Induſtriegebiet verurteilen einmütig den von einer
Gruppe angezettelten Eiſenbahnerſtreik als ein Verbrechen an
Staat und Volk

Bellage der SaaleFeitung
Schon machen ſich Arbeitseinſtellungen infolge von Man

gel an Rohmaterialien und Kohlenzufuhr bemerkbar Für
die nächſten Tage ſind in vielen Betrieben bereits Feierſchich
ten und Arbeitseinſtellungen angekündigt Die Unterbin
dung der Lebensmittelzufuhr muß namentlich für Großſtädte
und Jnduſtriezentren eine ungeheure Not der geſamten
Arbeitnehmerſchaft mit ſich bringen Lebensmittelwucher und
Preisſtrigerungen auf allen Gebieten muß die Not der Arbeit
nehmerſchaft auf das höchſte ſteigern

Politiſche Drahtzieher werden verſuchen die ganze Be
wegung zu einem politiſchen Kampfe zu machen Die zu
erwartende Not der Arbeitnehmerſchaft wird ihr Bundes
genoſſe ſein Arbeiter Angeſtellte Beamte habt Jhr noch
nicht genug von den vorjährigen Putſchen Müſſen neue
Gewaltakte heraufbeſchworen werden

Beſinnt Euch laßt Euch nicht von ſogenannten General
ſtreikparolen belügen betrügen und ins Unglück jagen

Eure Spitzengewerkſchaften der Allgemeine Deut
ſche Gewerkſchaftsbund der Deutſche Gewerk
ſchaftsbund und der Gewerkſchaftsring haben in
einem gemeinſamen Aufruf die Aufforderung zur Wiederauf
nahme der Arbeit an die Eiſenbahner gerichtet Eiſenbahner
brecht dieſen Streik der gegen alle gewerkſchaftlichen Regeln
und Grundſätze angezettelt war ab dann wird die geſamte
Arbeitnehmerſchaft in Eurem Kampfe um zeitgemäße Ent
lohnung um Euer Koalitions und Arbeitsrecht hinter Euch
ſtehen Hat man Euch gefragt ob Jhr ſtreiken wollt Alſo
dar Jhr auch nicht zu fragen ob Jhr wieder arbeiten
dürft

Geht geſchloſſen an Eure Arbeitsſtellen und ladet nicht die
Schuld ſchweren Unglücks und die Zertrümmerung des letzten
Volksvermögens und dadurch noch ſchwerer werdende Steuer
laſt auf Euer Gewiſſen

Deutſcher Gewerkſchaftsbund
Ortsausſchüſſe Halle und Merſeburg
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Der Aufruf der freien Gewerlkſchaften den dieſe am Sonn
abend gegen den Eiſenbahnerſtreik erlaſſen haben und den wir
bereits in unſerer Sonntagsnummer veröffentlichen konnten
iſt am Dienstag in einer Reihe von Plakaten in unſerem Stadt
bezirk angeſchlagen worden Der Aufruf der vom Allgemeinen
Deutſchen Gewerkſchaftsbund vom Deutſchen Gewerkſchaftsbund
von den Angeſtellten und Beamtenverbänden des Gewerkſchafts
rings und vom Freien Angeſtelltenbund unterzeichnet iſt for
dert alle im Streik befindlichen Eiſenbahnerauf die Arbeit ſofort wieder aufzunehmen

verſammlung der ſtreikenden Eiſenbahner
Einſtellung von Schaffnerinnen Difziplinarverfahren
gegen 8 Führer Maſſenbegleitung zur Direktion
Die Eiſenbahnerverſammlung die geſtern nachmittag 3 Uhr

von der Reichsgewerkſchaft in den Hofjäger einberufen war
zeigte das Bild der Vortage einen überfüllten Saal hoff
nungsfreudige Stimmung unter den Streikenden und eine
große Erbitterung gegen die Führer der freien Gewerkſchaften

Zu Beginn wurden der Verſammlung vom Vorſitzenden
eine Reihe von Mitteilungen gemacht die den geſtrigen
Stand der Streikbewegung betrafen Mit großer Freude
wurde es von der Verſammlung begrüßt daß die Fachgewerk
ſchaft I der Ladeſchaffner und die Berliner Juſtizbeamten in
den Streik mit eingetreten ſeien Jn Dürrenberg und Copr
betha hätten ſich die Mitglieder des Djutſchen Eiſenbahner
Verbandes ebenfalls reſtlos dem Streik angeſchloſſen Weiter
hin wurde mitgeteilt daß mehrere der ſtreikenden Beamten
von der Verwaltung aufgefordert ſeien ihre Winterſchutz
kleidung abzuliefern und daß die Eiſenbahndirektion dazu
übergegangen ſei die Schaffnerinnen und weib
lichen Hilfskräfte die während des Krieges
Dienſt getan haben wieder ein zuſtellen

Mit großer Entrüſtung nahm die Verſammlung die Mit
teilung auf daß die Mitglieder der Reichsgewerkſchaft Sieler
Wolf und Kohl ein Telegramm erhalten haben dem zufolge
auf Anordnung des Reichsverkehrsminiſteriums gegen ſie
ein förmliches Diſziplinarverfahren mit vor
läufiger Dienſtentlaſſung wegen Aufforde
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rung zum Streik eingeleitet iſt Die Betreffenden hätten
ſich heute um 12 Uhr bei der hieſigen Eiſenbahndtrektion
zu melden Obgleich kein diesbezüglicher Beſchluß in der
geſtrigen Verſammlung gefaßt wurde waren die Streikenden
der Anſicht daß es ihre Pflicht wäre die drei Beamten
auf ihrem Gange zur Eiſenbahndirektion zu
begleiten Es iſt alſo zu erwarten daß heute Vormittag
gegen 12 Uhr ein größerer Teil der Streikenden ſich vor dem
Direktionsgebäude der Eiſenbahn einfinden wird

Amtmann Sieler nahm Stellung zu der Aufforderung der
Eiſenbahndirektion an die Streikenden bis zum 7 Februar
2 Uhr nachmittags zum Dienſt zurückzukehren anderen
falls ſie ſich als entlaſſen zu betrachten hätten Davor gäbe
es ſeiner Anſicht nach nur einen Schutz die Solidarität
zu wahren und geſchloſſen nicht zum Dienſt zu erſcheinen
Er betonte ſernerhin daß die Streikenden treu zur Verfaſſung
ſtehen und nie und nimmbr beabſichtigen in
einen politiſchen Kampf einzutreten

Ein Lokomotivführer entrollte ein Stimmungsbild der
Streikbewegung im Eiſenbahndirektionsbezirk Frankfurt wo
außer der Reichsgewerkſchaft auch die G d der D E V
und der A E V mit in den Streik eingetreten ſeien
Er teilte noch mit daß die Belegſchaft der Hauptwerkſtatt
Halle erklärt habe ſie würde mit in den Streik eintreten
wenn eine Abordnung von ihnen in den Aktionsausſchuß
aufgenommen würde Der Aktionsausſchuß werde ihnen
dieſen Wunſch gewähren

Jn der nun folgenden allgemeinen Diskuſſion wurde die
Frage aufgeworfen wie die ſtreikenden Arbeitneh
mer im Lohnverhältnis und die Mitglieder des De
E die ſich den Streikenden angeſchloſſen haben im Falle
der Not unterſtützt werden ſollen Man ſprach allgemein
die Hoffnung aus daß dieſe Unterſtützung durch die Reichs
ge werkſchaft geleiſtet werde Mehrere Diskuſſionsredner lob
ten die Beamten daß ſie endlich ihren Dünkel hätten fallen
laſſen und daß ſie nunmehr eine weitere Kampftruppe des
Proletariats geworden ſeien

Wie uns mitgeteilt wird hat im Laufe des geſtrigen
Nachmittages eine Betriebsverſammlung auf dem
Güterbahnhof Halle ſtattgefunden Es ſollte über
den Anſchluß an die Streikbewegung abgeſtimmt werden
und zwar wollten Mitglieder des Deutſchen Eiſenbahner
Verbandes über die Köpfe ihrer Gewerkſchaſtsführer hinweg
den Streik beſchließen Die Verſammlung iſt jedoch ergebnis
los verlaufen

verein für Erökunde
d der Vortragsreihe über die Vereinigten Stagten ſtanden

am Montag den 6 Februar die mittleren Staaten zur
Beſprechung Jnnerhalb des Gebietes zwiſchen den Appalachen
und dem Felſengebirge das zugleich das Stromgebiet des Miſſi
ſfippi iſt laſſen ſich 5 Gruppen von Staaten unterſcheiden nämlich
im Ohiobecken im Seengebiet am Miſſouri am Golf und im
Prairiengebiet Die letzteren werden erſt das nächſte Mal mit
den weſtlichen Staaten zuſammen beſprochen

Die Ohioſtagaten liegen öſtlich im appalachiſchen Tafel
lande weſtlich im Moränen und Lößlande und bilden weite nie
dere Ebenen wie meiſt das gan biet der mittleren StaatenJm Klima ſind ſtärkere Ge enage als im atlanti Küſten
gebiete W Die Veſtedlung begann um die nde des 18
zum 19 Jahrhundert und hat früher weit ausgedehnte Bewaſldung
roßenteils vernichtet Der früher hier herrſchende Weizenanbaun
t wenigſtens im Süden einem umfangreichen Plantagenbay

Baumwolle und Tabak weichen müſſen Der VBiehzucht war
goße Blaugrasſteppen nſtig Pferde Rinder Schafe uSchweine werden hauptſächlich gezogen Bergbau auf Kohle und
Eiſen ermöglicht Jnduſtrie Den Verkehr vermittelt ein dichtes
Eiſenbahnnetz und der bis Pittsburg ſchiffbare Ohio Die größte
Stadt de sGebietes iſt Chikago mit 2 000 000 Einwohnern zugleich
die zweitgrößte Stadt der Vereinigten Staaten Mittelpunkt des
Getreide und Viehhandels

Die großen Seen liegen in einem flachen Land mit weit
welligem Muldenbau das nach ſehr mannigfaltigen eiszeitlichen
Geſchicken ſeine heutige Geſtalt erhielt Die Höhenunterſchiede
ſuchen den Seeſpiegeln betragen meiſt nur wenige Meter zwi
chen dem Erie und Ontarioſee aber 100 Meter von denen die
Hälfte im Niagarafall überwunden werden Durch Kanäle iſt das
ganze Seengebiet einer durchgehenden Schifffahrt zugänglich ge
macht worden die auch mit dem Miſſiſſippi und dem Hudſon in
Verbindung ſteht Die Beſiedlung begann in der zweiten Hälfte

Der Reiter und die Frau
Roman von

Walter v Rummel
t8 Fortſeß ung Nachdruck verboten

Es war ein Bild dieſes eng umſchlungene Paar die
chöne volle und reife Frau in mniger Freundſchaft mit dem
chlanken jungen Mädchen verbunden Nicht unklug dachte

Ried Frau von Hericsurt hatte den einzigen Bundesgenoſſen
den ſie auf der Jnſel gegen ihn haben konnte mit raſchen
Blicke erkannt und ihn bereits an ſich gefeſſelt Er wünſchte
die gute Gertrud ſo hübſch und retzend ſie war lebhaft
nach ihrem Hetmatſtädtchen Nidau zurück

rau von Hericourt gab Gerkrud wieder fret und heß
re Arme ſinken Laht uns gehen der Tag ſſt ſo ſchön

Man darf ihn nicht im Zimmer verſihen Jn der Türe an
gekommen wandle ſie ſich noch einmal um Joſevh Maxr

e wie du mir das Vergnügen machen uns zu be
gleiten

Er nickte kurz und folgte Sowie ſie die Stiege hinter
ſich hatter legte Frau von Hericourt ihren Arm in den Ger
truds und zog ſie mit ſich fort Um Ried kümmerte ſie ſich
weiter nicht

Er ging Gertrud zur Seite kam aber nicht zu Worte
Denn die beiden taten als wenn ſie allein auf der Weit
wären plauderten lachten ſangen und banden Kränze End
lich glückte es Ried Gertrud etwas zu feſſeln Sie nahme ſeine
Artigkeiten und Komplimente freundriich entgegen Rachdem
er ſich eine Stunde redlich mit ihr abgeplagt machte ſie einen
plötzlichen Knix Redet ſo weiter Es iſt niedlich zum An
hören von Euch darf ich es auch gut annehmen Jhr jed
ja ungefährlich Jhr ſeid verheiratet Sie knixte nochmal
tiefer und lachte Frau von Hericourt aber fuhr mit der
Hand liebkoſend über den Scheitel und ſtreifte Ried mit einem
Ubermütigen Seitenblide
Das ging nun dieſen Tag ſo weiter Das war die nächſten

nicht viel anders Frau von Hericourt zeigte ſich ne mehr
ohne ihre Kampfgenoſſin die braune junge Jnſelhere Ried
erkannte bald r er immer in die Dornen greifen würde

chloſſene Front der Beiden gegen ſich hatte
mußte verſuchen ſie zu trennen Plötzlich wurde ihm auch

r wie das vielleicht möglich wäre Kirchberg Kirchberg
Gertrud von Fran von Hericourt loslöſen

Von dieſem Augenblicke an wo Ried wieder einen Weg
vor ſich ſah hatte er ſeine Laune hatte er ſeine volle Sicher
heit wieder gefunden Er wurde ein guter Spielgefährte er
war Frau von Hericourt gewachſen konnte noch auftrumpfen
und ſchlug beide oft aus dem Felde

Er begann auch auf einmal ſich tagelang von den Berden
trennen Er begleitete Gabriel Engel wenn dieſer mit

einem großen Netze zum Fiſchfang ausfuhr ging mit ihm
in den Wald oder den Weinberg in den Stall und aufs
Feld Gabriei Engel wies dabei Ried eines Tages em Schrei
ben des Vogtes von Nidau in dem dieſer den auf der Jnſel
weilenden Herrn von Kirchberg im Namen und im Auftrag
der gnädigen Herrn von Bern der Fürſorge des Schaffners
angelegentlichſt empfahl und erſuchte ihm alles nur mög
liche Entgegenkommen zu beweiſen Junker Ried, lachte
Engel Jhr ſeid wirklich ein Teufelskerl Bringt es noch
fertig Euch unter falſchem Namen durch die geſtrengen Aemter
empfehlen zu laſſen

Ried freute ſo daß Engel nunmehr gedeckt und geſtchert
war Kirchbergs Vetter der Wiener Geſandte hatte gute
und raſche Arbeit getan

Eines Tages als Ried wiederum mit Engel zum Fiſch
fang ausgefahren war kehrte er überhaupt nicht wieder Der
Schaffner brachte ſtatt ſeiner nur einen Brief an Frau mon
Hericourt Sie erbrach ihn und las

Der Schäfer hat die Schäferin
Am heutigen Tag verlaſſen
Nur ſuchen war ſein ganzer Sinn
Und konnt ſie doch nicht faſſen
Nun mußt im Jnſelgarten
Du ſeiner Rückkehr warten

Sonſt ſtand nichts in dem Briefe Selbſt wie lange ſie
auf ihn zu warten habe fand er nicht der Mühe wert ihr
mitzuteillen Ste war ärgerlich Auch dem Schaffner hatte
er nichts hinterlaſſen Gabriel Engel brachte mündlich nur
höchſt unbeſtimmte Botſchaft mit dahin lautend Herr von
Kirchberg werde eine Reihe von Tagen eine Woche vieir
leicht auch noch länger ausbleiben Er bitte ſte ſich mchts
abgehen zu laſſen und ſich vergnügte Tage zu machen

Dies war leichter geſagt und geraten als getan Denn
in dem Augenblide wo ſie Ried nicht mehr damit necken
konnte hatte der ſcherzhefle Anſchluß an Ger rud ſernen eigent
lichen Sinn verloren Ein Gefühl der Vereinſamung begann

rſchleichen Jetz ſie ihn nichtſie alsbald zu übe t wo mehr

ſah wo ein Wink oder Ruf ihn nicht mehr an ihre Seite
brachte konnte ſie erſt richtig ermeſſen wieviel er ihr in den
letzten Monaten noch mehr in der allerjüngſten Zeit geworden
war Nicht Gertrud und memand ſonſt auf der Jnſel konnte
ſeinen Platz ausfüllen keines die Leere die ſie mit ſich
herumtrug veſrcheuchen Alle waren ſchließlich doch nur Fremde
für ſie Jhre Gedanken waren jetzt viel mehr bei ihm als in
den Tagen wo ſie ihn ſich nah wußte Reue überkam ſre
daß ſte ihm das Leben allzuſchwer gemacht hatte Jhr ganzer
Uebermut war verflogen enn ſie nun mit Gertrud
noch häufiger faſt allein die Jnſel durchwanderte trug
ſie viei Nachdentliches mit ſich herum Seltener weniger heü
und froh tönte ihr Lachen durch Waldbüſche und Ufergeſträuch

Beſorgnis und Unruhe erfüllten ſie Sie war vollſtändig
im Unklaren darüber wohin Ried gegangen war und was
er im Schilde trug Zweifellos hing ſeine Abreiſe von der
Jnſel eng mit ihrem Schicſſal zuſammen Hatte ſich mm Jeur
brule irgend etwas et was in Gegenwart oder Zu
kunft eingreifen konnte hatte Hericourt einen neuen Schach
zug getan Oder waren aus Joſephs Reiſe nach Bern Werte
rungen entſtanden War ſonſt Unerwartetes Waren
es böſe oder gute Nachrichten die Ried von der Jnſel fort
erufen hatten Von hundert Fragen wurde ſie gevpiagticht auf eine konnte ſie antworten Das einzige was u

wußte war daß ihm am Tage bevor er wegging ein Fiſcher
der mit dem Kahn von uenſtadt gekommen war emen
Brief gebracht hatte Von ſeinem Jnhalt hatte er ihr kern
Kenntnis gegeben Ein Liebesbrief den mir ein hübſches
Mädchen vom Ufer drüben geſchrieben hat, hatte er ſcherz
haft gemeint Den darf ich Euch doch nicht ſehen laſſen
Keine Frau wird ſo etwas von ihrem Manne verlangen
Haltet aber die Augen gut offen ſonſt geh ich Euch plötzlich
auf und davon

ſich um RiedSie tappte im Dunkeln Sie ängſt
Sie wußte ſie würde zu keiner Ruhe r kommen bevor
er nicht wieder glücklich zurückgekehrt war

Auch ihre eigene Lage erfüllte ſie mit trühen Gedanken
S Ried ber ihr geweſen war es ihr geglüdt ihrer
Gedanken Herr zu werden und ſie von fern zu halten
Nun rüdten ſie wieder von allen Seiten heran um
lagerten ſie im Kreiſe Sie verſtand es nicht mehr zu
entrinnen Was ſollte aus ihr und ihrem Leben werden
Sie war eine Frau die G Manne en warDas genügte daß man überall den Stab r ſie brach
Sie hatte keinen Grund und Boden mehr unter den
Die ganze Zukunft war ihr mit dichten Schleiern



ſchen Zuſtand berbeizuführen machte

des 17 Jahrhunderts
bildeten Urſprünglich die 3
der Bergbau auf Steintohle Peiroleum beſonders aber auf Kup
ererze der bie in Tiefen von 2000 Meter gen während
ſenerze in Tagebauen gewonnen werden Zur Verarbeitung wer

den die Rohprodukte über die Seen in das Induſtriegebiet im
Oſten geſandt Unter den Städten ragen die Schweſterſtädte Stl Minneepols als Hauplweizenmarkt der weſtlichen Gegenden
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Die Miſſo uriſtaaten liegen weſtlich des Miſſiſſippi in
de afellande mit geringen Gebirgen Von den beiden

Hauptflüſfen iſt der Miſſouri an Länge der Miſſiſſtppi an Waſſer
menge der bedeutendere Das Klima iſt kontinental mit großen
Gegenſätzen Jn das Tiefland reichen von Weſten die Steppen

reün die niedrigen ſind bewaldet Die Beſiedlung er
olgte gr 7 des 19 Jahrhunderts Die Landwirtſchaft er
eugt Mais Tabak und Baumwolle in großen Itgntagn außer
em ſind Vie zucht und Waldwirtſchaft vorhanden r Voden

birgt außer Siteinkohlen Blei und Zinkerze mit deren
die Vereinigten Staaten an erſter Stelle ſtehen Die

fuhr erfolgt auf dem Miſſiſſippi Die wichtigſte Stadt iſt St
s

Die Golfſtaaten liegen im Küſtentieflande und reichen bis
den Appalachen und den Prairien Jm Klima re der

ebergang zu den Tropen at nach Weſten nehmen die Nieder
läge beträchtlich ab Die Be ediung wurde erſt im Anfang
s 19 Ja nderts ſtärker irtſchaftlich wichtig iſt der u

von Mais 6 üchten Zuckerrohr und Reis im Appalachenanteil
e ehe weiter weſtlich die Gewinnung von Kohle Queck

rl

I l Ackerbau und Waldwirtſchaft
frigung Heute iſt am wichtigſten

r Petroleum und Schwefel Die wichtigſten Städte ſind New
eans als Handelsmittelpunkt und Galveſton als Baumwoll

ausfuhrhafen

Ueber die Verhaftung Plöt ners
und ſeiner Komplizen erfahren wir noch einige intereſſante
Einzelheiten Nach langen Bemühungen war es einem Mir
glied der Kriminalpolizei gelungen den Aufenthalt Plättners
auszukundſchaften Und eines ſchönen abends bot ſich die
Möglichkeit den Mann dingfeſt zu machen Mit großen
Vorſichtsmaßregeln wurde das Haus in welchem ſich das
Stammlokal Plättners befand umſtellt Dies war umſo
ſchwieriger als entlang eines Teiles der Reilſtraße Poſten
Plättners ſtanden die beobachteten Als alles bereit war
ertönte ein Pfiff und die Kriminalbeamten ſtürmten in das
Lokal Wie Plättner ſah um was es ſich handelte fuhr
er mit der Hand in die Taſche Aber ſchon blitzte vor ſeinen
Augen der Revolver eines der Beamten und er konnte ſeine
Waffe nicht ziehen Bald darauf ging es in geſchloſſenem
Zuge nach der Polizeidirektion Dort bewegte ſich Plättner
mit der dieſer Sorte Menſchen zu Gebote ſtehenden Frech
heit Auf die Frage eines der Kriminalkommiſſare warum
er denn die Leute die ihm nicht gleich das Geld gegeben
hatten niedergeſchlagen habe antwortete Plättner kalt
lächelnd Anders hätte ich ja das Geld nicht erhalten
Fortwährend auf der Flucht im Auto muß Plättner über
große Geldmittel verfügt haben

Warum er ſeine Schweine verkauſte

wei nette niedliche Schweinchen hatte ſich der Arbeiter
Möbius in Rabatz gekauft die bis zur Weihnachtszeit zu der
jenigen Wohlbeleibtheit berangemäſtet werden ſollten die an
dieſen Vorſtenträgern mit Recht außerordentlich beliebt und ge
ſchätzt iſt Um die Futterſtofie die nötig ſind um d erfreu

rr Möbius keine
n Kartoffeln und dergleichen Früchte wuchſen auf den

Feldern ſeiner Dorfgenoſſen ſo viele daß er damit nicht nur
Familie und ſeine Schweinchen zu ernähren vermochte
daß er biervon hätte ein halbes Dutzend und noch mehr

Schweine mäſten können Jndes für ſeinen Bedarf genügten ſchon
die beiden roſigen Geſchöpfe im Schweineloben Das einzige Un

me hierbei war vielleicht daß er ſeine koſtbare Nachtruhe
rn mußte Aber er nah mſich dafür am Tage Zeit ſeinem

Schlafbedürfnis Genüge zu leiſten Die Ackerbeſitzer und Pächter
im Dorfe merkten ſehr bald daß ſie einen ſtillen Teilhaber ohne
Kapitalsanlage hatten Ueber die Perſönlichkeit ſchien man ſich
auch nicht im Unklaren zu befinden allein man ſah wohl die
e t nächtlichen Taten aber man konnte den Spitzbuben

icht erw n
Eines Tages verkaufte Möbius ſeine noch längſt nicht eur

Jan gediehenen Schweine Die Urſache des befremdlichen Vor
mniſſes war eine Tracht Prügel die dieſer angenehme

genoſſe von dem Arbeiter Reinhold Schulze der ihn in der Nacht
10 Juli auf ſeinem Acker und auf dem eines Nachbars erzum

Hätte ſie nur wenigſtens irgendeinen Menſchen gehabt
mit z ſie ſich ausſprechen hätte können Aber auch dies
war ihr verſagt Jhr Mund mußte perſchloſſen bleiben ihre
Schultern hatten die ganze Laſt allein zu tragen Sie war
oft todmüde von den langen qualvollen und nutzloſen Wegen
die ihre Gedanken gingen

Da fiel ihr eines Tages der Emil, den ihr Ried in
Reuendurg geſchenkt hatte in die Hand Sie nahm das Buch
trug es mit ſich fort ſetzte ſich auf eine Band am Waldran
und begann zu leſen Manches darin überraſchte hie wie
etwas unerhört Neues und Kühnes Manches retzte ſie auch
zum Widerſpruch Anderes ſchien ihr wieder verkraut Dies
und jenes hatte ſie ſelbſt wohl ſchon ſich fa ungefähr gedacht
ohne es deutlich und mit Worten ausſprechen zu können
Was an ihrem Auge wie flühtiger unfaßbarer Nebel vorhbei
gezogen war fand ſich hier in fſte Form gepoſſen und ge
prägt mit ſtarken keden Strichen hingeworfen Die liefe
Menſchenliebe auf der das Du i Caſoaute Und die esvon Anfang bis Ende durchflutete verſöhnte ſie auch mit

Wenigen womit ſie ſich nicht befreunden kannte ſtrömte
voll und warm auf ſie über

Sie ließ ſich von Gabriel die Lieblingswege Rouſſeaus
und über den Aufenthalt des Philoſophen auf der

l erzählen Wie er heiter, froh und glücklich geweſen
ie er es nur nicht liebte wenn man ſeine Einſamkeit ſtörte

Der Schaffner wies ihr n Rieds Zimmer die bewegliche
Bodenklappe durch die Rouſſeau vor unwillkommenen Gäſten
in das Ergeſchohß flüchtete Wenn dann Gabr el Engel im

lid nichts weiter mehr zu e wußte nahm ſie
das Buch zur Hand und las Die großen Linten die

ſie da gezogen fand führten ſie aus ihrer eigenen Enge
heraus und ließen ſie für eine Weile auch ihre ſeltſame Lage
vergeſſen Bald war ſie ſo weit daß ſie gar nicht mehr den

uſpruch anderer Menſchen brauchte ihn nicht mehr entbehrte
nd dies vankte ſie dem Buche das ihr Ried geſchenkt Nicht

einen anderen Menſchen ſagte einmal Rouſſeau läßt
Gott ſeine Befehle übermitteln Er ſagt es ihm ſelbſt ſchreibl
es ihm in die Tiefe ſeines eigenen Herzens

Dies Wort kam ihr zu guter Stunde Wenn ſie wieder
nicht mehr wiſſen ſollte wie und wohin ſie den Fuß

zu ſetzen hätte würde ſie ſich bei ihrem Herzen Rat holen

Ried war nachdem ihn Gabtfel Engel übergeſetzt auf
Uferſtroße nach Reuenſtabt dahing ſchlindert Kurz vor
Orte kam ihm Kirchberg entgegengetrabt Er führte den

der
dem

S
on

wiſchte an Ort und Stelle vergbfolgt hatte Möbius war wegen
Karloffeldiebſtah s zu 30 Mk Geldſtrafe verurteilt worden Dieſe
geringe Strafe wurmte ihn nicht ſonderlich wohl aber die Stock
prügel die er erhalten hatte und er ſtellte darum Strafantrag
gegen Reinhold Schulze und deſſen Bruder der hierbei mitgewirkt
haden ſollte wegen gemeinſchaftlicher Körperverletzung Der
Bruder wurde jetzt vom Gericht in Halle freigeſprochen weil ſeine
Mittäterſchaft nicht einwand rei feſtktand Reinhold S wurde zu
20 Mk Geldſtrafe verurteirt Der Haupterfolg aber war der

rperbaui Der Herr Möbius konnte die Tierchen nicht mehr
ernähren

Jm Kamrf geren den Wucher
Amtlich wird uns geſchrieben
Um wucheriſchen Preisſteigerungen und ſonſtigen unlauteren

Machenſchaften gewiſſenloſer Erzeuger und Händler nachdrücklichſt
zu begegnen hat die Wucherſtelle der Polizeiverwaltung mit Un
terſtüßzung von beſonders ausgewählten und unterwieſenen Be
amten der Schutzpolizei einen ſtändigen Ueberwachungsdienſt ein
gerichtet dem insbeſondere die fortlaufende Nachprüfung der Ein
und Vertaufspreiſe hauptſächlich der Lebensmittel in den Laden
geſchäften obliegt

Von den Beamten dieſes Sonderdienſtes ſind in der Zeit vom
18 12 1921 bis 31 1 1922 insgeſammt 77 Anzeigen vorgelegt
und von der Wucherſtelle bearbeitet worden und zwar 41 wegen
Verdachts der Prestreiberei 6 wegen Vergehens gegen die Preis
ſchilder und Aushang Verordnung 8 wegen Vergehens gegen die
Verordnung über äußere Kennzeichnung von Waren 9 wegen
unerlanbten Großhandels 9 wegen Schleichhandels und 3 wegen
unerlaubten Handels mit Friſchfleiſch

Von Privatperſonen ſind in gleicher Zeit 3 Anzeigen erſtat
tet worden Leider zeigt das Publikum wenig Nei
gung die Beſtrebungen der Behörden im Kampf
gegen den Wucher zu unterſtützen und beſchränkt ſich
meiſt auf allgemeine Klagen

Ohne die tatkräftige Mithilfe aller rechtlich denkenden Kreiſe
iſt aber eine wirkſame und erfolgreiche Bekämpfung des Wuchers
nicht in der wünſchenswerten Weiſe durchführbar da ein Ein
ſchreiten nur in den Fällen möglich iſt die zur Kenntnis der
Wucherſtelle gelangen Gerade der Verbraucher hat am eheſten
Gelegenheit auffällige Preiſe feſtzuſtellen Allen ſolchen Anzeigen
wird mit Eifer nachnegangen Einſchließlich der Erſuchen hieſiger
und auswärtiger Behörden hat die Wucherſtelle in den letzten
ß Wochen 345 Sachen bearbeitet

Stadtrat Georg iſt nunmehr aus dem Magiſtratskollegium
ausgeſchieden Gründe dafür ſind Geſchäftsüberbürdung und Rück
ſichten der Geſundheit Stadtrat Georg wurde ſeinerzeit von der
deutſchdemokratiſchen Fraktion in den Magiſtrat entſandt Er hat
hier durch ſein reges Jntereſſe ſeinen Fleiß und ſeine vielſeitige
Erfahrung erſprießliche Arbeit leiſten können Jhm war das
mühevolle Dezernat der Kriegsbeſchädigten und Kriegshinter
bliebenenfürſorge anvertraut das in beſonderem Maße Takt und
Verſtändnis für fremde Not verlangt und zugleich Einſicht in die
vorhandenen Mittel die der Stadt zur Verfügung ſtehen Weiter
verwaltete er bas Stadtmagazin wobei ihm ſeine kaufmänniſchen

Kenntniſſe beſtens zuſtatten kamen Dem Vorſtand des deutſch
demokratiſchen Vereins wird Herr Stadtrat Georg auch weiter an
gehören Seine Nachfolger im Stadtratsamt iſt auf Grund der
deutſchdemokratiſchen Liſte Herr Kaufmann Manſchewski ge
worden der längſt namentlich in der Geſchäftswelt unſerer Stadt
in hohem Anſehen ſteht Als zweiter Vertreter beſitzt bekanntlich
die Partei noch Herrn Stadtrat Balke im Magiſtratskollegium den
anerkannten Fachmann auf dem Gebiet des Wohnungsbauweſens

Die Kriegsbeſchädigten und Hinterbl ebenen Vereinigung des
Kreiskriegerperbandes hielt am Sonntag um 10 Uhr vormittag
im Stadſſchühenhans bhre gutbeſuchte Monatverſammlung ao
Dieſe nahm bei reichhaltiger Tagesordnung einen angeregten und
würdigen Verlauf Aus dieſer iſt beſonders hervorzuheben daß
die Mitgliederzahl in einem Monat von 525 auf 619 Köpfe ge
wachſen iſt Vom Vorſitzenden Kameraden Schrader wurden die
Anweſenden über Konfirmationsbeihilfe Gewähren der Bezüge
nach Ortsklaſſe A Nichtanrechnen überhobener Kriegsunter
ſtützung auf die Hinterbliebenenrente während der erſten 3 Mo
nate Gnadenvierteljahr Nichtanrechnen der bis zum 31 3 1920
überhobenen nicht gedeckten Kriegsunterſtützung auf die Rente
nach dem Reichsverſorgungsgeſetz eingehend unterrichtet Auch
iſt es möglich geweſen vilge vohnen zu beſchaffen Dieſe ſtehen
den Mitgliedern jederzeit zum Verkauf beim Kameraden Kreyer
Lindenſtr 55 zum Preiſe von Mk 4 für das Pfund zur Ver
fügung Das erſtrebte Obmännerſyſtem wurde von der Verſamm
lung freudig begrüßt Ueber das Stiftungsfeſt verbunden mit
Verloſung erſtattete Kamerad Kellermann Bericht Es konnte
ein ganz beträchtlicher Betrag der beſtehenden Unterſtützungskaſſe

Rappen mit ſich Ried ſaß auf und ſie ſchlugen die Richtung
auf Neuenburg ein

Alles glücklich verlaufen fragte Ried
Glänzend über alles Erwarten gut, antwortete Kirch

berg und lachte vor ſich hin
Erzähle
Es ging alles ſo ähnlich wie wir es uns ungefähr aus

gerechnet hatten die Fahrt nach Biel wo ich den Kavitän
Stark und ſeine Freundin in den Wagen nahm die Fahrt
nach Bern War die Straße gerade und gut zu überblidken
ſah ich in der Ferne und weit hinter uns einen einzelnen
Reiter Jch hielt ein paarmal an und ließ die Pferde ver
ſchnaufen Aber der Reiter überholte uns nicht Fuhr ich
wieder weiter ſo ſah ich ihn neuerdings ein gut Stüd hinter
uns Er verlor nicht die Fühlung mit dem Wagen Jch wußte
alſo daß man uns folgte und uns beobachtete

Hericourt läuft am nächſten Morgen ſofort zum Schult
heißen und zu etlichen Herren vom großen Rat Es gelingt
ihm einen Haftbefehl gegen dich zu erwirken Schon rüden
auch die Büttel beim Bären an und nehmen den Kapitän
Stark mit Der lacht und erklärt er heiße nicht Ried weiſt
auch ſeinen Paß vor Hilft ihm aber alles nichts mit muß
er Seine Freundin hat er da wir ßelhes kommen ſahen
ſchon am Tag vorher anderswo untergebracht Stark läßt
ſich die Verhaftung nicht gefallen reißt das Maul erſchrecklich
auf ſchlägt einen tollen Lärm und droht mit der Jnterventton
Marſchall Keiths Sie führen ihn vor laden auch Hericurt
dazu Der kann nicht anders tun als erklären daß Stark
nicht der von ihm Gefſuchte ſei Er entſchuldigt ſich ſo gut
er kann Und ebenſo mäſſen das der Shultheiß und die
vom großen Rat tun Die ganze Geſellſchaft macht lange
und erſtaunte Geſichter

An demſelben Vormittage gehe ich mit meinem Vetter
dem kaiſerlichen Geiandten am Zeitglockenturm vorbei Jch
trage tymm gerade vor daß ich eine warm gehaltene Emp
fehlung für die Petersinſel benötige als ſich plötzlich eine
Hand auf meine Schulter legt Jh ſehe am Ein paar Leut
der Stadtwache angeführt vom Leibjiger der mich endet
und erkannt hat Jch ſei der Diener des Herrn von Ried
den man überall in der Stadt ſuhe beteuert er Jh lache
ihm lache der Stadtwache ins Geſiht frage ſie ob ſie glau
ben daß ein ſimpler Diener in Seidenrock und Degen mit
dem kaiſerlichen Gekandfen promeniere ziehe auh meinen Vab
hergaus Die Skadtwache ſtußt Als auch nun noch mein
Vetter det ihnen wohlbetannt iſt kräftig dareinweftert und
flucht nehmen ſie ſtatt meiner den Leibj mit Mein Velter
läuft ſofort zum Schultheiß beſchwert ſich über die ihm auf

ugeſührt werden der dazu dienen ſoll Konfirmanden fe nach
ein Grade der BVedürftigkeit zu unterſtützen

Jm alad r Verein ſpricht am Donnerstag
den J Februar anſtatt des Landeshauptmanns Oeſer Deutſche
Verkehrsfragen Herr Dr Piatſcheck über Die Bedeutung der
Brikettherſtellung im Braunkohlenbergbau abends 8 Ahr im
Haus der Landwirte Franckeſtraße 7 Gäſte willkommenDie Ortsgruppe ſalle des Philologenverbandes der Provinz
Sachſen erklärt daß ſie dem Deutſchen Beamtenbund nicht angehört
und der Sympahietundgebung der Beamten und Lehrer des
Beamtenbundes fern ſteht ie verurteilt grundſätzlich den Be
amtenſtreit als unvereinbar mit den Pflichten der Beamten Sie
verlangt aber ebenſo nachdrücklich daß die Beamten für ihre
Dienſte aus kömm lich beſoldet werden und erhebt Einſvruch
dagegen daß die Verpflichtungen gegen unſere Feinde als Grund

i eine auskömmliche Geſtaltung der Gehälter angeführt
werden

Verein ehem 75er Monatsverſammlung am Donnersta
den 9 Februar abends 8 Uhr im Vereinslokal Schultheiß
Merſeburgerſtraße 10 l s Erſcheinen der Kameradr wünſcht Dem Verein n ſernſtehende ehem 75er ſind

geſaden
Die Meiſterwerke der modernen Malerei in Lichtbildern wird

Prof Dr ren am 10 Februar im Rahmen der Sonderveran
ſtaltungen der Volksbühne vorführen Stoff und Charakter der
Vorführung verſprechen den Beſuchern einen ſeltenen in dieſer
Form kaum wie erkehrenden Genuß Der Kartenverkauf 3
in der Geſchäftsſtelle Brüderſtr 14 iſt im Gange

Wegen zahlreicher Unterſchlagungen von Frachtgütern im Ge
ſamtwerte von 40 000 M wurde ein hieſiger Rollkutſcher und in
arbeitsloſer Schwager feſtgenommen Als Käufer der verur
Sachen kommen Geſchäftsleute in Betracht die die Fro
direkt von dem vor ihrem Geſchäft vorgefahrenen Rollwagen von
den Tätern in Empfang genommen haben Da ſie auch die Waren
bedeutend unter dem Wert bezahlt haben haben ſie ihre Be
ſtrefung wegen Hehlerei zu gewärtigen

Bei einem hieſigen Gaſtwirt wurde ein langer etwa 216 cm
ſtarker ſchwarzer Gumml Gartenſchlauch beſchlagnahmt Ein unbe
kannter Mann hat den Schlauch dort zurückgelaſſen Es wird an
genommen daß der Schlauch aus einem Diebſtahl herrührt Der
e Pkyimer wolle ſich bei der Kriminalpolizei Zimmer 38 oder 41
melden

Kunſt und wſſenſchaft in holle
Stadttheater Heute Mittwoch Undine Donnerstog

Tieſland Freitag Die beiden Nachtigallen Sonnabend
Die neugierigen Frauen Sonntag nachmittag Volkevor

ſtellung Magdalena Sonntag abend Erſtaufführung Oberſt
Chabert Muſiktragödie von Hermann Wolfgang von Wal
tershauſen

Thak a Theater Der eingebildeteFreie Volksbühne
Kranke Ein Heiratsantrag Spieltage A Mittwoch den

Spieltage B Donnerstag8 Februar Was ihr wolltden C Sonnabend den 11 D Montag den 13 A
Mittwoch den 15 Februar 1922

Das Kaſperle Theater der Fran Volksbühne kann durch eine
Verzögerung in der Bahnver prarß erſt am Mittwoch den
g Februar und Dienstag den 14 Februar 428 Uhr im Reform
Regalgymnaſium Frieſenſtr 3 ſtattfinden Gelöſte Karten zum
7 Februar gelten für Dienstag den 14 Februar

e e T S nennnaneaadGalliſcher Witterungsbericht

eeeeeeeeeeeeeeeeerercrcco7 Februar 7 Februar7 Uhr morgens 9 Uhr abends

Barometer Millimeter 762 6 765 0Thermometer a e TRei Feuchtigkeit c 309Wanne ev WNW 2 R 2
Maximum der Temparatur am 7 Februar 7 4C
Minimum in der Nacht vom 6 Februar zum 7 Februar 12 0 C
Niederſchläge am 7 Febrnar 7 Uhr morgens 04 mm

was iſt Demokratie
Demokratie bedeutet eine Staatsform in der keinerlei
Standesvorrechte beſtehen daher Rechte und Pflichten für
jedermann gleich ſind

Die Beſchäftigung
mit der Politik findet ihren beſten Ausdruck in der Mit
gliedſchaft zum Verein der Deutſch Vemokratiſchen Partei
Beitrittserklärungen erfolgen in der Geſchäftsſtelle Leip
ziger Straße 21

offener Straße widerfahrene Beläſtigung läßt nachdem man
ſich entſchuldigt und Beſtrafung des unvorſichtigen Denun
zianten zugeſichert auch gleich ein Wort über meinen Auf
enthalt auf der Petersinſel und eine diesbezügliche Empfeh
lung einfließezn Der Leibfäger ſitzt nun bis zur Klärung des
nicht ſo leicht zu entwirrenden Sachverhaltes im Turm zu
Bern feſt Sein Hexr aber iſt nachdem er dich drei Tage
in Bern vergeblich geſfucht ſehr empört nach Jeurdrule zu
rückgefahren Vor ſeiner Heimkehr aber war ich bereits in
Jeurbrule

Du
Ja aber davon ſpäter
Beſſer wär s ſie hätten Hericourt auch für

feſtgeſet Wir wären leichter zu Frau von Hericourts
derobe und Habſeligkeiten gekommen

Es wird allerdings nichts übrigbleiben als ihn neuer
dings von Jeurbrule wegzulocken und dann in ſeiner Ab
weſenheit reinen Tiſch zu machen Jch habe das übrigens de
reits in die Wege geleitet

Wieſo
Jch habe ihm heute morgen einen reitenden Boten mit

der mündlichen Nachricht von feinem beſten Frebiurger Freunde
geſchidt daß Frau von Hericourt ſich zu dieſem geflächtet
habe Er möge ſeine Frau dort abholen oder Nachricht geben
was zu geſchehen habe Jch denke Hericourt wird ſofort nach

reiburg fahren Dann haben wir gewonnenes Spiel Jn
euenburg werden wir wohl ſchon Nachricht vorfinden Was

zu der Expedition benötigt iſt Wagen Pferde und Reiler
alles ſteht ſchon bereit

Als ſie im Städtchen einritten kam ihnen der von Kirch
berg nach Jeurbrule entſandte Bote bereits entgegen Herr
court war auf die ihm überbrachte Nachricht ſofort nach Frer
burg abgefahren Der Bote hatte an der Seite des Wagen
ſchlages mitreitend ihn ein Stück Weges begleitet war ſodann
unter dem Vorwand daß ein Eiſen ſeines Pferdesgich ge
lodert habe zurücgeblieben war ſofort wieder nach Jeurbrule
geritten und hatte dort den ihm angeblich unterwegs ge
gebenen Auftrag Hericourts überbracht die Garderabe den
Schmuck kurz ſämtlichen ſeiner Frau gehörenden beweglichen
Beſitz ſofort nach Freiburg zu bringen Ebenſo habe das Kam
mermädchen nachzukommen Dann war der Bote nach Neuen
burg zurücgekehrt und hatte die dort bereitgeſtellten Wagen
und Reiter auf Jeurbrule losgelaſſen

Du ſiehſt, ſtelite Kirchberg befriedigt feſt es bleibt
für dich nicht mehr ſehr viel zu tun übrig
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Das Duell der Sreiſe
Nachdruck verboten

Von Erwin H Rainalter
Madame Dieſer Brief wird über mein Schickſal be

ſtimmen Erinnern Sie ſich noch wie ich Sie an einem Abend
der mir unvergeßlich bleibt im Salon der Herzogin von
Guiſe traf Sie wiſſen der Salon iſt ein wenig langweilig
die L die dort verkehren ſind ſteif wie die Stühle
auf denen ſie ſitzen und ſpröde wie das koſtbare Porzellan
auf dem Büfett das zerbricht wenn man es falſch an
faßt Solche Salons ſind Gott Lob heute in Paris ſeltener
als irgendwo und auch ich würde hier keineswegs ſo oft
verkehren wenn nicht der verſtorbene Herzog ſo korrekt und
langweilig ſeine Gattin mir doch einmal einen Dienſt er
wieſen hätte für den ich dem Hauſe zum Dank verpflichtet
bin Jch komme alſo jede Woche einmal des Abends hin
ſpreche eine Stunde die belangloſeſten Dinge und gehe dann
wieder mit dem Gefühle einer ziemlich fatalen Pflicht Genüge

sei un L
von

genasführt und dann gleichfalls preisgegeben hatte Anſtatt
ſich die Hände zu reichen in dem reſignierten Bewußtſein
daß beide dasſelbe fatale Schickſal erlitten hatten vollführten
ſie dies grotesk traurige Schauſpiel eines Zweikampfes zwiſchen
Greiſen um eines Preiſes willen den jeder von ihnen vor
Jahrzehnten ſchon genoſſen hatte

Sie waren beide ehemals gefürchtete Piſtolenſchützen ge
weſen und ſie machten ihrem Rufe noch einmal Ehre Hoch
erhoben von den weißen Haaren umweht ſtanden ſie ſich
gegenüber Zeugen einer überholten ritterlichen Zeit die
dieſe Ritterlichkeit ſo gern an Nichtigkeiten verſchwendete
Jhre Hände zitterten nicht Gelaſſen drückten ſie los faſt
in derſelben Sekunde Und beide wurden ſie getroffen

Das Märchen von der Waſſerkugel

Von Dr Ernſt Heilborn Berlin
Nachdruck verboten

getan zu haben An jenem Abend nun blieb ich nicht eine
ſondern vier Stunden denn damals traf ich Sie Jch hatte
Sie nie geſehen wußte nicht um Jhre Exiſtenz Nun führte
uns die Herzogin ſelbſt zuſammen und obgleich ich ein Feind
ſchaler Komplimente bin mit denen ſich Geſchmack ſo oft
kompromittiert ſo darf ich doch ſagen daß Sie mich vom
erſten Augenblick an bezauberten weil ich Jhnen ja damit
nichts Neues ſage Sie merkten und fühlten das ſelbſt und
Sie waren reizend genug mich ohne mir Avancen zu
machen doch verſtehen zu laſſen daß Sie an meinen Be
mühungen Gefallen fänden Wozu viele Worte Jch bin
überzeugt daß es Sie langweilen würde wenn ich Jhnen
Dinge die wir einmal mit allen Pulſen erlebten noch
einmal erzählen wollte Genug von dem Sie wiſſen was
Sie mir waren und ich darf mir ſchmeicheln daß Jhre Ge

fühle den meinigen entſprachen Paris tanzte damals aber
für uns verſank jener Glanz jene Freude der Feſte in einem
Glück das wir uns ſelbſt ſchufen Welch ein Winter war dies
Jhr Gatte war zu einer diplomatiſchen Miſſion verreiſt die

ihn lange in Rußland feſthielt wir waren allein allein auf
der Welt Sie lieben Jhren Gatten nicht Sie haben es
mir oft geſtanden Sie frieren in ſeiner Nähe finden
keinen Weg zu ſeinem Ernſt zu ſeiner Strenge Wir aber

glühten und ich für meinen Teil glühe noch Jſt es ver
meſſen wenn ich dasſelbe bei Jhnen vermute Jch reiche

Jhnen hier die Hand die treu und ſtſtark iſt und verlange
von Jhnen nichts als ein bißchen Mut und Entſchloſſen
heit Ein Leben das in eine falſche Bahn eingelaufen iſt
nicht lebenswert und es kommt nur darauf an an einer
Kurve die Kraft aufzubringen wieder in das richtige Ge
leiſe zurückzulenken Wenn Sie die Frau ſind die ich
in Jhnen liebe und verehre ſo bin ich gewiß daß Sie mich
verſtehen und daß es weiterer Worte nicht bedarf Jch
vermelde Jhnen daher nur daß übermorgen um die zehnte
Abendſtunde ein Wagen auf der Straße nach Orleans Sie
erwarten wird Sie wiſſen daß ich bei Orleans ein Schloß
beſitze dem es beſchieden ſein ſoll Zeuge und Rahmen
meines höchſten Glückes zu werden Dies iſt alles was ich
Jhnen zu ſagen hatte Es iſt genug um die Wende meines
I Schickſals zu beſtimmen Der Diener der Jhnen dieſe Zeilen
bringt iſt durchaus verläßlich St Alban

Dieſen Brief fand man in der Rocktaſche des Herrn von
Savigny als man ihn einen faſt achtzigjährigen Greis

mit durchſchoſſener Bruſt vom Duellplatz trug auf dem auch
ſein Gegner der Graf von St Alban tot zurückgeblieben
J war Sie hatten faſt gleichzeitig geſchoſſen und mit ihren
Greiſenhänden nur zu gut gezielt

Die Geſchichte die ſich um dieſen Brief ſpinnt kann
nur auf Vermutungen aufgebaut werden Sie läßt ſich aus
den Ereigniſſen die dem Duell vorausgingen etwa folgen
dermaßen rekonſtruieren

Das zärtliche Billett an Frau Savigny hatte St Alban
der aus der frohen Genußzeit des ausklingenden Rokokos
noch ins erſte Kaiſerreich hineinragte vor Jahrzehnten ge
ſchrieben Der Wagen auf der Straße nach Orleans muß
damals vergeblich auf die Dame gewartet haben zumindeſt
ſteht feſt daß in dem Jahre aus dem der Brief datiert
iſt der Graf ſtets in Paris weilte und daß er ſeinem Schloſſe
bei Orleans nicht einmal einen flüchtigen Beſuch abſtattete
Dieſes Verſagen ſeiner ſchönſten Hoffnung ſcheint ihn einen
ſchönen ſtolzen und begehrenswerten Mann in einen Zuſtand
tiefſter Verzweiflung geſchleudert zu haben Er zog ſich
von der Geſellſchaft zurück und zumal von den Frauen ſagte
er ſich ſo brüsk und vollſtändig los daß er ſich dadurch
ſeltſam von ſeiner galanten Zeit abhob Seine Liebe muß
wahrhaftig tief und leidenſchaftlich geweſen ſein

Ob Frau von Savigny als ſie der Werbung St Albans
widerſtand vom Gefühle ehelicher Pflicht geleitet wurde
oder ob der Gatte ihr doch näher ſtand als ſie dem Ge
liebten eingeräumt das läßt ſich kaum entſcheiden Feſt
ſteht nur daß ſie ſich ihrem Gatten enger anſchloß und daß
die beiden in Paris mehr und mehr als Muſterpaar ge
prieſen wurden ein Lob das im Paris jener Zeit eines
mokanten ſpöttiſchen Beigeſchmacks nicht entbehrte

Die Dame ſtarb hochbetagt als Muſterbild einer tugend
haften Ehegattin Savigny ein Greis in weißem Haar he
trauerte ſie aufrichtig bis er bei der Sichtung ihrer nachge
laſſenen Papiere auf ein Päckchen vergilbter Briefe ſtieß
das von St Alban ſtammte Das Päckchen war mit einem
Seidenband verſchnürt und obenauf lag jenes letzte kom
promittierendſte Schreiben

Was für Savigny dieſer Fund der ihn das Glück eines
Pebens als hohle Einbildung und Jlluſion erkennen ließ
dedeutete läßt ſich nicht ermeſſen Die Diener St Albans
jagten aus daß er am Abend bleich und verſtört bei
hrem Herrn erſchien und daß hinter verſchloſſenen Türen
ine heftige Auseinanderſetzung tobte Am nächſten Morgen
ſand das Duell in einem nahen Wäldchen ſtatt

Savigny war achtundſiebzig St Alban fünfundſiebzig
Jahre alt Gibt es eine traurigere Komödie als dies Duell
pat ſich der Zufall je grauſamere Scherze erlaubt Zwei

änner mußten für etwas kämpfen was längſt zerfallen war
Die Frau der der Kampf galt lag ſchon unter der Erde
die Jugend die damals geſündigt oder zu fündigen verſucht
atte war verrauſcht Schnee auf den Scheiteln traten ſie
r etwas in die Schranken was ſie beide betrogen hatte
avigny verteidigte eine Ehe in der er hintergangen worden

dar St Alban ein Liebesglück das ihn eine Zeitlang

Wer iſt ſie in Wahrheit Die Kaltherzige die vor keinem
Verbrechen zurückſchreckt die ſinnlos Ehrgeizige das zu Un
fruchtbarkeit verdammte Weib die ruchloſe Verfklaverin ihres
Ehegemahls oder die nur dem Gatten lebende Frau
die nichts für ſich wohl aber alles für ihn begehrt die
ſehr Sinnliche der der Mann Geliebter und Kind zugleich
iſt die ſeinetwillen Taten auf ſich nimmt für die ihre
zarte Seele zu ſchwach iſt wer will es ausmachen die
eine oder die andere ſei Lady Maebeth Kenner der menſch
lichen Seele haben die eine in ihr zu erkennen geglaubt
und wieder Kenner der menſchlichen Seele haben verſichert
mit aller Beſtimmtheit die andere in ihr gefunden za haben
wer alſo iſt Lady Macbeth in Wahrheit Und neben die
Unbegriffene tritt der Vielumſtrittene Ein etwas korpu
lenter Jüngling ſchwer von Atem der ſich zu großer Tat
nicht aufzuraffen vermag ein Zarter der zwar nicht
vor dem entſcheidenden Tun wohl aber vor blutiger Schläch
terarbeit zurückſcheut ein Nervenzärtling ein Neur
aſtheniker ein von Wahnſinn Umſchatteter oder einer
der Wahnſinn kühlen Verſtands vortäuſcht ein Genie

ein Menſch den Denken lähmt wie letztes Denken aller
zeiten und allerorten mit ſeinem Für und Wider jede Tat
verſchütten muß in Wahrheit wer iſt Hamlet

Man mag ſich wundern bei Erörterung der dramatiſchen
Charaktere die derart über ein Drama hinaus wuchſen daß
ſie für Menſchenſein überhaupt letzten Aufſchluß zu be
deuten ſchienen bei einer Erörterung die Widerſprüche aus
dem Boden grub um neue Widerſprüche zu ſäen und ſchließ
lich vielfältige Widerſprüche zu ernten bei einer Erörterung
die in dem Maße an Halt verlor in dem ſie ſich tiefer
zu gründen ſtrebte tauchte der eine Zweifel beinahe niemals
auf was denn Charakteriſtik im Drama recht eigentlich
ſei An Stelle dieſes gottwohlgefälligen Zweifels ſtand das
unfromme Axiom ſtrenglinige Charagkteriſtik kennzeichnet den
großen Dichter

Dies Axiom hat geradezu Unheil angerichtet in der
deutſchen Literatur Es ſind ihrer die an dies Kreuz
geſchlagen daran verbluteten

So kam Hebbel und ſo ging er verloren Hier
nun iſt freilich die Charakteriſtik in äußerſter Starrheit
Man beobachte ſeinen Meiſter Anton in dem Augenblick
da er erfährt daß ſein Kind ſich das Leben genommen
hat Das weſentlich Menſchliche aber auch das weſent
lich Augenblickshafte ſcheidet als wäre es nebenſächlich aus
Dieſer Vater ſchreit nicht auf Dieſen Menſchen packt nicht
die Verzweiflung Er konſtatiert wie ein Unbeteiligter
Wenn ich Jhn zum Sekretär recht verſtanden habe ſo

iſt alles gut Man braucht über Hebbel hinausblickend die
Holzfigur des Meiſter Anton nur ſcharf in ſolchem über
inneres Sein entſcheidenden Augenblick ſeeliſch zu vergegen
wärtigen um zu begreifen Bruch der Charakkteriſtik iſt zu
Zeiten höchſte Forderung vertiefter Charakterzeichnung

Aber ſelbſt das iſt verhältnismäßig äußerlich und der Fall
Hebbel bleibt darüber hinaus lehrreich Fragt man ſich
worin die Eigenart etwa einer Judith und Holofernes Cha
rakteriſtik liegt ſo muß die Antwort klipp und klar dahin
lauten dieſe Geſtalten wiſſen in einem Maße über ſich
ſelber Beſcheid in dem Wirklichkeitsmenſchen dazu nicht be
fähigt ſind Mit anderen Worten das Unter und Un
bewußte iſt ins Bewußtſein erhoben Alſo ein Rationali
ſierungsprozeß und an Stelle erdhaften Metalls iſt geprägte
Münze getreten und wo ſonſt die Schauer des Unbegriffenen
dunkeln leuchtet hier ein pſychologiſches Lämplein Dieſe
Charakteriſtik krankt alſo daran daß ſie den Zuſammenhang
des menſchlichen Seins mit den Mächten die raum oder
zeithaft dahinter walten aufhebt daß ſie ſich auf der
Fläche ſtatt im Raum bewegt Und ſo ſieht man Charakter

zeichnung vermag nur in dem Maße ſcharf zu werden in dem
ſie flach wird

Und darüber ſollte ein ernſthaft Denkender in Erſtaunen
geraten Aber hat man es denn nicht tauſendfach an ſich
ſelber erfahren wie ſehr man ſich ſelber unbegriffen blieb
Jn dieſem Herr ich erhebe meine Hände auf zu dir mein
Herz weiß nichts von dem was meine Hände getan haben,
iſt letztes Menſchentum Nur das iſt tiefe Charakteriſtik die
hinter dem Gedeuteten dem Ahnen nicht nur Kraft läßt
ſondern es weckt

Jn dieſer unſerer Welt führt nur das Unbegriffne zum
Begreifen

Man entfſinnt ſich des Goetheſchen Gedichts und ſieht
die Frau des Brahmanen zum Fluß hinabſteigen um Waſſer
zu ſchöpfen in ihrer Hand ballt ſich die Welle zu kriſtallener
Kugel ſo trägt ſie es heim Einmal aber verſagt ſich das
Wunder als die Geſtalt die des Gottes uranfänglich ſchönes
Denken aus dem ewigen Buſen ſchuf ſich ihr in dem Waſſer
ſpiegelt Es iſt um das Geheimnis der Charakteriſtik nicht
anders beſtellt Sobald die Jdee die hinter der flüchtigen
Erſcheinung dunkelt liebend erfaßt wird verſagt ſich die
ſtarre die äußere Form

Sei Hamlet der Neuraſtheniker Man fühlt daß nur
geringe Zutaten zur Charakteriſtik notwendig geweſen wären
das Charakterbild derart feſtzulegen aber man begreift zu
gleich daß ſo geringer Gewinn nur mit unendlichem Verluſt
zu erkaufen geweſen wäre Ein Weſenhaftes das den Raum aus
füllt wäre in ein Flächenbild zuſammen ſchrumpft das Rätſel
hafte das hinter Hamlet wie hinter allem Lebendigen
dunkelt wäre in ein bequemes und armes Wiſſen gewandelt
ein Jahrhunderte überdauerndes Forſchen und Fragen wäre

in eine Neugierde umgeſetzt wie man ſie etwa dem Oswald
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in Jbſens Geſpenſtern heut intereſſiert morgen gelang
weilt entgegenbringt Nein Hamlet iſt weder der Neur
aſtheniker noch der fette Jüngling mit kurzem Atem noch der
Skeptiker noch das Genie aber er iſt vielleicht das alles
zugleich iſt jedem Sucher das was er findet iſt deshalb höchſt
individuell weil ſeine Perſönlichkeit auf alle Fragen aus
Menſchheitsbewußtſein Antwort gibt

Das Märchen aber von der Waſſerkugel
Es iſt unſchwer einzuſehen wie ſich das trügeriſche

Dogma mit ſeiner Forderung einer möglichſt geſchloſſenen
linearen Charakterzeichnung durchgeſetzt und verbreitet hat
Jn jedem Drama iſt Lichtverteilung Um einen oder zwei
derart zu belichten daß Kampf des Lichtes mit dem Dunke
ſei raumhafte Charakteriſtik müſſen die vielen anderen
gleichſam nur im Profil erfaßt lineare Charakteriſtik in
eben ausreichender Helligkeit möglichſt ſcharf kenntlich gemacht
ſein Ohne den ganz weſentlichen Unterſchied zwiſchen Haupt
und Nebengeſtalten zu erfaſſen hatte eine bequeme Formel
ein Rezept für alle Charakterzeichnungen dargeſtellt und
Hamlet war recht geworden was für Polonius billig war

Und doch hätte die Schauſpielkunſt aus ſich heraus Aus
kunft geben können Derart iſt dichteriſche Charakteriſtik nie
daß ſie dem Darſteller fertigen Teig böte den er gleich
ſam nur in den Ofen ſeiner Kunſt zu ſchieben hätte um dem
verehrlichen Publikum mit dem erforderlichen Kuchen aufzu
warten aber die Poloniuſſe die man auf deutſchen Bühnen
geſehen hat und ſehen wird ſtellen doch zum großen Teil
ſogar äußerlich greifbar den gleichen Typus dar Die Hamlet
aber die Romeo die Maebeth wurden von großen Dar
ſtellern derart verſchiedenartig verkörpert daß zwiſchen den
einzelnen Offenbarungen des gleichen dichteriſchen Charakters
alle äußeren Bindungen fehlten aber auch innerlich in
Temperament und Willensäußerung in Hingabe und Abwehr
in gedanklichem und geſühlsmäßigem Sein denkbar größte
Unterſchiedlichkeiten z beſtanden Und doch waren all dieſe
Hamlet Romeo Macbeth viel gleich wahr auch gleich richtig

Und damit denkt man noch einmal an Märchen
von der Waſſerkugel Der Dichter muß allerdings die Gabe
ſein eigen nennen das fließende Waſſer menſchlicher Eigen
tümlichkeiten als kriſtallene Kugel aus den Fluten zu heben
Wo er aber ſein Weſentliches gibt verwirrt auch ihn die große
Liebe zu des Gottes uranfänglichem Denken und die
kriſtallene Kugel wird wieder zu lebendiger Welle Denn
nur die Welle dringt zu den Wurzeln des Seins

das

Witeraterg
Peter Haſenclever aus Remſcheid Ehringhauſen ein deut

ſcher Kaufmann des 18 Jahrhunderts Seine Bio
grahpie Briefe und Denkſchriften Mit 3 Abbildungen Jm
Auftrage der Familie Haſenclever herausgegeben von Profeſ
ſor Dr Adolf Haſenclever in Halle a d Saale Ver
lag J Andreas Perthes G Gotha

ieſe als Zeitbild hochintereſſante Lebensgeſchichte eines
deutſchen Kaufmanns aus dem 18 Jahrhundert der ſich u a
während der beiden letzten Jahrzehnte ſeines ſchickſalsreichen Le
bens um den Leinwandbau und Handel in Schleſien höchſte Ver
dienſte erworben und 1754/5 mit Friedrich dem Großen ſehr be
merkenswerte Verhandlungen über die Errichtung einer Lein
wandfabrik in Schmiedeberg geführt hat enthält zahlreiche bisher
der Forſchung entgangene wichtige Briefe aus der Zeit ſeines
Aufenthalts in den engliſchen KolonieſtsRordamerikas denen als
Quellen für die inneren Verhältniſſe dieſer Länder unmittelbar
vor Ausbruch des Unabhängigkeitskrieges hoher Wert zukommt
Aber auch ſonſt iſt dieſes mit viel Wärme auf Grund ſorgfältiger
Studien geſchriebene Werk des bekannten Hiſtorikers der Uni
verſität Halle reich an Schilderungen die der lebhaften Anteil
nahme bei Hiſtorikern Kulturhiſtorikern Volkswirtſchaftlern
und allen Vertretern von Handel und Jnduſtrie gewiß ſind und
darüber hinaus einem jeden der nur einmal in dem Buche zu
leſen anfängt rein menſchlich bleibende tiefe Eindrücke hinter
laſſen Dieſe werden noch verſtärkt durch die drei beigegebenen
hervorragend reproduzierten Vilder

Zeitwende eine Reihe politiſcher Romane von einem
Deutſchen Band 1 Die ſterbende Monarchie Ein
politiſcher Roman aus Deutſchlands größter und kleinſter Jeit
von einem Deutſchen Verlag Richard Mühlmann Ver
lagsbuchhandlung Halle Saale

Der Roman iſt den deutſchen Fürſten gewidmet Der
Verfaſſer ſchildert leidenſchafts und parteilos die Vorgänge
in einem deutſchen Königreiche das er das Reich der Franken
nennt es ſteht beim Leſer auf welches deutſche Land er den
Roman für ſich zu übertragen wünſcht Es werden die Jahre
geſchildert die dem Weltkrieg vorausgehen wie der junge
Fürſt geſtützt auf falſche Freunde auf ehrgetzige Ratgeber
und auf hochmütige Sippſchaft Fehler um Fehler begeht
die ihn ſeinem Volke immer mehr entfremden Der Krieg
kommt und anfänglich ſcheint es als ob die Hochſtimmung
des erſten Kriegsjahres Fürſt und Volk wieder zuſammen
führen könnte Vergeblich Die Kluft erweitert ſich um ſich
nicht mehr ſchließen zu können Die Revolution und ihre
Verkünder finden auch im Frankenlande fruchtbaren Boden der
König und ſeine Familie werden vertrieben um auf dem
Schloß eines Getreuen Unterſchlupf zu finden Hier beſinnt
ſich der König auf ſich ſelbſt aus den Schlacken des Hof muts
der Ueberheblichkeit des Gottesgnadentums und der Selbſt
errlichkeit befreien ſich Menſchenliebe die Erkenntnis des
echtes der Völker und die Vorbereitung auf das Volks

königstum dem der Herrſcher mit Zuverſicht entgegenwartet
Man kann mit den Erwartungen und Empfindungen des
pſeudonymen Verfaſſers einig gehen oder nicht man muß
immerhin zugeben daß er Recht und Unrecht Fehler und
echtes Mühen um das Richtige auf beiden Seiten auf Seiten
des Herrſchers und auf Seiten des Volkes und ſemer ge
wählten Vertreter gerecht und abwägend würdigt Er geißelt
die ſchrankenloſe Herrſchſucht der Königinmutter und der jungen
Königin und ihres Geſchlechts mit derſelben Schärfe wie die
Unzulänglichkeit Beſtechlichkeit und wichtigtueriſche Großmanns
ſucht vieler Volksvertreler Der junge Kön g ſteht als ſchwan
kendes Rohr dazwiſchen er neigt ſich zulegt auf die Seite
auf die ihn ſein Herz treibt die Seite der Königin Jhr
und ihrer Vertrauten verderblicher Einfluß bereiten den Bo

d per m dem u re u un rn mans ſin e un gnentidetgegeben Man lieſt das Buch mit beſonderem mere

weil es mitten in einer Zeit ſprelt die wir mit allen Sinnen
ſelbſt miterlebt haben weil er viele Gedanken auspricht
die wir ſelbſt gedacht haben Eine ſtarke Anhänglichten an
das Vaterland er de aus dem Werk auf deſſen
man geſpannt darf
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Von unſerem Sonderberichterſtatter

Davos den 5 Febr
Scharfe Kämpfe brachten die diesmalige Eislaufmeiſter

ſchaft von Europa im Kunſtlaufen und der Welt im Paaren Jhr iſt ein nachhaltiges weil heuer zum
erſten Male ſeit langen Kriegs und Umſturzjahren die Mittel
mächte wieder zu rte gekommen ſind zu Worten die uns
beweiſen wie ernſt der Deutſche Winterſport betrieben wird
wie hoch der Oeſterreichiſche Eis und Schneelauf zu be
werten iſt Wir ſehen in den Reſultaten der dieswinterlichen
Kämpfe gar viele Namen aus dieſen letzterem Lande wenn wir
alles was füdöſtlich der deutſchen Grenzpfähle wohnt damit
zuſammenfaſſen wollen Die Zeit für Davos war mit gutem
Erfolge gewählt Die Winterſportwoche der Deutſchen Kampf
ſpiele in GarmiſchPartenkirchen bildete den Auftakt Die
Davoſer Woche iſt der Uebergang zu den Stockhholmer Eis
kämpfen die mit der Weltmeiſterſchaft am heutigen Tage aus
gefochten werden Zu dem vorausſichtlichen Ergebniſſe wird
Davos ſein klärend Teil beigetragen haben Es iſt im Großen
und Ganzen eine Seltenheit daß in der Schweiz Europa oder
gar Weltmeiſterſchaften entſchieden werden Sportlich eine
Seltenheit weil bei uns die Annahme allgemein iſt daß wir
dazu noch nicht genügend Entwicklung hinter uns haben Aber
wenn ſchließlich auf uſiſeren Bahnen Kämpfe ausgetragen wer
den ſo handelt es ſich wie bei den Eislaufmeiſterſchäften
wohl in erſter Linie darum die internationalen Beziehungen
ebnen zu Hhelfen Für Deutſchland und Oeſterreich bedeutet
das eine Notwendigkeit Nicht allein im Eisſport auch im
Schlitten und Schneelaufſport Es iſt deshalb auch mit be
ſonderer Genugtuung vom Deutſchen Eislaufverband begrüßt
worden daß wir Schweizer die Initiative ergüffen durch
die Internationale Eislaufvereinigung wieder Internationale
Meetings zu veranſtalten Der Erfolg war ein vefriedigender
Wir blicken ohne Ueberhebung auf den Beginn einer
neuen Sportperiode des Winterſportes hin bei der wir gemein
ſam mit Deutſchland und Oeſterreich an den Wiederaufbau
zerſtörter Kameradſchaft im Winterſport arbeiten wollen Sie
wird ein kraftvoller Anſporn kommender Weiterentwicklung
ſenil Jch möchte die Weltmeiſterſchaft im Paarlaufen vorad
nehmen um damit gleich zu dokumentieren daß im Grunde
für den Laien die gebotenen Leiſtungen zum mindeſten gleich
wertige waren Nur dem verſierten Kampfrichter konnte es
vorbehalten ſein zwiſchen den Darbietungen die einzelnen
Punktzahlen und Platzziffern verlieren zu laſſen um unter
den Guten die Beſten herauszuſchälen

Es gab wunderbar abgerundete Vorführungen Dinge
die man ſelbſt in Davos dem Eislaufdorado in dieſer
Vollendung bisher nicht zu ſchauen erhielt Wenn der Kampf
richter Frl Engelmann Herrn Berger Wien mit Platz
ziſffer 5 und 11 1/5 Punkten den Titel des r
zugeſprochen Fat ſo mißß man ſagen daß den eigentlichen
Glanzpunkt des 29 Januars das paar Jacobſon Helſing
fors bot Es kam aber mit Platzziffer 12 und 10
Punkten nur auf die zweite Poſition während die Deutſchen
Herr und Frau Dr Metzner nur den vritten Platz belegen
konnten

n der Europomeiſterſchaft war das Verſagen
des ltmeiſters Kächler aus Wien ſozuſagen ſenſationell
Stimmen meinten daß er Garmiſch gemieden habe um deſto
erhebender in Davos auftreten zu können Sein Kollege
Böcdel aus Wien lief ihm aber im wahrſten Sinne des
Wortes davon Boppacher Wien bisher eine unbekannte
r lief mit rechter Friſche und ſicherte ſich noch den dritten

a

An dieſe Meiſterſchaften reihten ſich internationale
Schneelaufen an die gleichfalls großes Intereſſe aus
lIöſten d 50MeterLaufen ſiegte der Norweger Larſen
in 44,4 kunden Auch im 1500 MeterLaufen konnte Lar
ſen mit der Zeit 22,6 Minuten den Sieger ſtellen Jm
5 ſowie 10 Meter Lauf war der Norweger natürlich nicht
zu ſchlagen Er ſiegte auch in dieſen beiden Wettbewerben
recht überlegen

Aber auch ſonſt gab es dieſer Tage allerlei Jntereſſantes
Die Pferderennen in St Moritz hatten wieder wie
in den Vorjahren eine erſtklaſſige Geſellſchaft angelockt ſowohl
hinſichtlich der Geſellſchaft als g der Stallbeſitzer Es iſt
ja eine alte Tatſache daß zu den St Moritzer Rennen alles
was irgendwie im Winter oder Pferdeſport internationale Be
deutung hat oder haben will in den tiefölauen Engadinhimmel
ſchaut der auch diesmal ſtrahlte Das Geläuf war nicht ſo
glatt wie man das Fenſt gewöhnt iſt weil es eben ſeinerzeit
noch nicht genügend Neuſchnee gegeben hatte Die Hauptatrak
non war die Teilnahme des man könnte bald ſagen
weltbetannten Joleys Archibald der auch den Deutſchen
nicht unbekannt iſt Auffallend war daß der Toto bei den
Wettbewerben nur ſehr ſchmale Koſt erhielt Man hatte es

ſcheinbar in den Kreilen die dort waren nicht nöti dieSpeſen wieder herauszuholen Sonſt verlief aber glſes in
vollſter Harmonie Man wärd noch gern an die Winterſport
tage zurüchdenken

Beginn der Oberhofer Winter portwoche
Wie uns unſerer P Mitarbeiter aus Oberhof berichtetbegann trotz des ehe am Sonntag die tritt

ortwoche mit Bobrennen und Schi Lang und Sprung
läufen Ein Teil der Teilnehmer und Zuſchauer war aus allen
Teilen Thüringens auf Schneeſchuhen über die Berge gekommen
ein anderer Teil auf Schiern von Gotha Gera Arnſtadt Jena
und anderen Orten Die vom Verkehr abgeſchnittenen Fremden
und Oberdorfer fanden ſi t Humor in die ungewohnte Situ
ation und freuten ſich nach Tagen einmal wieder andere Geſichter
u ſehen Nach wie vor ſt die Damenwelt in Oberhof in allen
uancen und bunten Koſtümen nach der letzten Winterſportmode

wotzihtig vertreten Auch ſie haben ſich reſigniert in das Unver
meidliche des eiks gefunden und tragen die Situation der
ungenügenden eidung und der fehlenden Modenachſchübe

mit ſtolgem BVewußtſein als unentbehrlich für die allgemeine
Laune der enwelt zu dienen So hat ſich auch hier ein Völk
lein inſtalliert welches das Angenehme mit dem RNützlichen verbindet und froh bei Sport und t keit fern aller ſage Sor

gen lebt nun man meinte r Verkehrsſtreik übrigens
neuen unmöglich S hätte ſo irrt man ſich rbekettene eeautos litten aus allen Richtungen kamenherbei und immer wieder neue Fremde die den nun
endlich in voller t eingetroffenen Winter voll auskoſtenu Die ine h ben nicht ſo ſehr fühlbar h
ſteht das Queckſilber auf minus 10 Grad Ab und zu wagt ſich
ſogar Frau Sonne hervor um ſich zu überzeugen ob die DZüge
noch immer nicht den fern vele nen Oberhofei nhof geren

o neeſchleAber ihr Warten iſt nutzlos ieht ſie den ier vor
das leuchtende Antlitz und läßt Ull und Skad die die

Gelegenheit nur zu gern wahrnehmen dem Publikum eine neue
Ladung Schnee auf den Frack zu ſchicken

Sport wird hier nach allen Richtungen kultiviert Ernſter
und weniger ernſter Da ſind die Jungen die auf Deubel komm
haus ſpringen und laufen Man muß ſich wirklich wundern
wenn die Knirpſe da auf der Schanze 18 20 25 Meter weit ge
ſtanden herumſpringen Vom Jnſelberg her kommen die Lang
läufer die über die Schmalkaldener Hütte und den Wachſeraſen
laufen Die Organiſation iſt tadellos Betrüblich nur ſind die
Markierungs und Kontrollpoſten die oft in meterhohem Schnee
und Eisbeinen ihre wenig dankenswerte Arbeit vollenden müſſen
bis auch der lege der Langläufer die Strecke paſſiert hat Alles

wicklelt ſich am nürchen ab ſodaß es eine reine Freude iſt den
Oberhofern zuzuſchauen wie ſie alles im Lote haben um ihren
Gäſten auf jede Weiſe etwas zu bieten Nicht minder zahlreich
belagert das Publikum die Bobbahnen Jm Laufe der Woche
kommen noch allerlei Rodel und Lenkrodelrennen Schijöringe
und Tailings zur Veranſtaltung Der Donnerstag iſt der
Zweierbobmeiſterſchaft von Deutſchland reſerviert die Dr Jung
Berlin vom Vobklub Schwaben zu verteidigen hat die er im
letzten Jahre auf Blauweiß in Oberhof als erſte deutſcheZweierbobmeiſterſchaft gewonnen hatte

Bodeennen im Keiche
Jm Reiche fanden letzten Sonntag eine Anzahl Bob

rennen ſtatt Jn Oberhof veranſtaltete der Bobklub auf
der 2000 Meter langen Bahn Rennen in zwet Fährten deren
Zeiten zuſammengerechnet wurden Sieger blieb mit 4 Min
40,6 Sek Bob Schwarz Weiß Führer Ulli Weidhaas Ober
hof vor Bob Spinne II Führer von Hamm Charlotten
burg 42,2 Jn Friedrichroda kam die Bob
v von Thüringen zur Entſcheiung Die Bahnlänge betrug 2450 Meter die Zeiten wurden
für zwei Fahrten im Durchſchnitt berechnet Die Thüringer
Meiſterſchaft errang Bob WKD Führer Flaßmann Brem
ſer Hartwig beide Jlmenau in 20,8 Min vor Bob
Thüringen Rank Friedrichwoda Hering Breslau 20,9 Jn

den Vorfahrten ſtellte Bob Thüringen mit 09 einen neuen
Bahnrekord auf Leider ereignete ſich auch ein Unfall
bei dem der bekannte Friedrichrodaer Bobführer Zorn einen
Oberſchenkelbruch erlitt während die anderen Jnſaſſen glimpf
licher davon kamen Winterberg im Sauerlande Hatte
die Bobſleighmeiſterſchaft von Rheinland Heſſen und Weſt
falen zu vergeben die der Sauerländiſche Bobſleigh Club
Winterberg veranſtaltete Die Bahnſtrecke betrug 1350 Meter
In zwei Fahrten erhielt Bob Sſſttt Lenker Herbrechter
Bremſer Schlüter Dortmund in 36 und 40 den Sieger
und Meiſtertitel vor Bob Hau ab Lenker Walter Dicke
Barmen Bremſer Bauer Langerfeld 46 und 42 Das
Bobrennen um den Venningen Preis und den Tribergpokal in
Triberg im Schwarzwald war infolge der weichen Bahn
eine verfehlte Sache ſodaß die Veranſtaltung abgebrochen und
auf nächſten Sonntag verſchoben werden mußte

Felöberg Kennen
Die Verbandsläufe des Skiklubs Schwarzwald am

Sonntag waren durch ſchwerſte Schneeſtürme behindert Die
Rennen wieſen ſtarke Felder auf Jm Herren Hinder
nislauf ſiegte Wilhelm Schwehr Schönwald mit 4 Min
59 Sek vor erſgergrg burg mit 6 15 und Joſ
Schwehr Schönwald mit 6 18 48 Teilnehmer waren im
Rennen Am Langlauf der arten Herren üler
8 Kilometer beteiligten ſich 8 Läufer Rechtsanwalt Freund
Mannheim brauchte 41 Minuten die nächſten waren Dinckel
ackerStuttgart mit 41 und Profeſſor Paulcke Karlsruhe riit
46 Minuten Der Hindernislauf für Damen
hatte 12 Teilnehmerinnen vereinizt en Sieg errang
Pfiſter Altglashütten mit 5 45 vor Wimmer Achern 5 52
und Frau Dinckelacher Stuttgart 5 59

Nordiſche Spiele
Die nordiſchen Winterſpiele haben heute in Stockholm

bei 15 Grad Kälte und ſcharfen nordöſtlichen Winden be
gonnen Die Teilnahme der finniſchen Skiſäufer iſt in Frage

ſtellt da der Dampfer der ſie nach Stockholm
ollte in der Nähe der AalandsJnſeln im Eiſe feſtſitzt Das
Jntereſſe des heutigen Tages konzentrierte ſich h
auf das Damenkunſtlaufen in dem Frl Jlſe Adametz Wien
vor Frl Torslöw einen knappen Sieg errang Frl Adametz
zeichnete ſich durch Schönheit der Vewegung und gute Technik
aus während die Schwedin ihr im Schwung überlegen war

Ein neuer Fußballſkandal in Budapeſt
Kaum ſind die Akten über den Kiſpeſti Standal ge

ſchloſſen und ſchon erhält das dünne Kleid das den Aria
teurismus im ungariſchen Fußballſport deckt ein neues Loch

Wie bekannt wurde ſeinerzeit dem Kiſpeſti Athelik
Klub in Budapeſt nachgewieſen daß er ſeine Spieler be
zahlte Als Folge davon wurden non Ungariſchen Verband
acht Spieler zu Berufsſpielern erklirt und der Verein ge
zwungen einen neuen Vorſtand zu wählen um überhaupt
als Amateurverein weiterbeſtehen zu können Mit dieſem
Urteil ſchien die Sache beendet zu ſein Nun haben die acht
neuen Berufsſpieler bei dem Veroand zu Protokoll gegeben
daß folgende Vereine ihre Spieler ebenfalls bezahlen MTK
FTC 3 Bezirk UTE Terekves und 7 Bonrn Dieſes Pro
tokoll wurde bereits am Sonnabend in Nemzetti Sport
veröffentlicht Nun kommt um den Skandal voll zu machen
auch der Spieler Jeszmas der früher bei Kiſpeſti ſpielte
und nun beim Deutſchen F in Prag tätig iſt und der auch
in der Kiſpeſti Affäre wiederholt eine Rolle ſpielte und
veröffentlicht ebenfalls Enthüllungen Er erklärt daß auch
der DFC Prag ſeinen Szielern Gehälter auszahle in Höhe
von 1290 bis 1600 tſchechiſchen Kronen Dieſe Vezahlung er
folge noch dazu ohne jede Verſchleierung Die Spieler er
halten den Betrag gegen eine Die Quittungen
tragen den Kopf des Klubs und die Spieler müſſen die
Quittungen ordnungsgemäß i Es wird demTichechiſhen Fußballverband nun ebenfalls nichts anders

ibrig bleiben als gegen den DFC Prag eine Unterſuchung
einzuleiten Ob dann noch weitere Enthüllungen folgen
werden wird ſich in den nächſten Tagen zeigen

r A

Kütt Krupkat im Kew Uorker Sechstagerennen
Der Aufenthalt Rütts in Deutſchland wird nicht lange

währeſt An den Weihnachtsfeiertagen kam der Weltmeiſter
aus dem Dollarlande zurüd und ſchon beginnen die Vor
bereitungen für die neue Ueberfahrt Das im März vor ſich
gehende zweite New Porker Sechstagerennen dieſes Winters
bringt ihn wieder an den Start diesmal aber wie m Frühjahr
1021 mit einem deutſchen Partner Als ſolchen hat er ſich
den Dauerfahrer Franz Krupkat ausgeſucht der auf dem

der Berliner Holz hn ein ſehr gutes Rennen fuhr

ke
als Sechstagefahrer hervorzutun hatte Krupkat bislang
Gelegenheit

Weißenfels 6 Februar Gehaltsbewegung der
Angeſtellten und Werkmeiſter Die Angeſtellten
Gewerkſchaften haben den Schlichtungsausſchuß angerufen
Die Verhandlungen finden am Donnerstag vormittag ſtatt
Mit dem Werkmeiſterverband der Schuhinduſtrie iſt ein Ab
kommen getroffen worden wonach den Obermeiſtern und
Werkführern eine Zulage von 600 Mark den Abteilungs
meiſtern und 1 Modelleuren eine Zulage von 550 Mark
und den Hilfsmeiſtern und 2 Modelleuren eine Zulage von
500 Mark ab 1 Januar gewährt wird

Pößneck 7 Febr Die Luxrusſteuer auf eine alte
Bibel Jm Pößnecker Tageblatt hatte eine Arbeiterfrau
eine alte Bibel zum Verkauf angeboten Da ſich aber kein Lieb
haber für das ſtark beſchädigte Buch fand brachte ſie es ſchließlich
zum Althändler der ihr den Papierwert von 90 Pfennigen be
zahlte Leider hatte aber auch das Steueramt die Zeitungsanzeige
geleſen und beeilte ſich nun von der ehemaligen Beſitzerin des
Altertums die Luxusſteuer einzuziehen Trotz aller Verſiche

rungen der Frau ſie habe für das Buch nur 90 Pfennige erhalten
wurde ſie nach Ruvdolſtadt vorgeladen um über den Kauf verhört
zu werden Was bei der Geſchichte herausgekommen iſt ſchließt
der Bericht wiſſen wir leider nicht Hoffentlich hat die Arbeiter
frau den Staat um Erſatz des Fahrgeldes nach Rudolſtadt ver
klagt aus Armenrecht natürlich Jedenfalls ſcheint der Eifer der
Steuerbehörde hier wieder einmal allzu groß geweſen zu ſein denn
mehr als 13 Pfennig Luzusſteuer können nach dem Geſetz dabei
nicht abfallen

Jena 5 Februar Orthopädiſcher Turnunter
rich Die Unterſuchungen der Jenaer Schulkinder anläßlich
der Quäkerſpeiſungen haben ergeben daß viele von ihnen
an Rückgratsverkrümmungen leiden Wie Beigeordneter Döpel
in der Sitzung des Schulvorſtandes am Dienstag mitteilte
iſt beabſichtigt im kommenden Schuljahr gegen 300 Kinder
dem orthopädiſchen Turnunterricht zuzuführen wofür im
neuen Voranſchlag größere Mittel beanſprucht werden Na
mentlich in Lichtenhain wurden verhältnismäßig viele Rück
gratsverkrümmungen beobachtet die auf die ungünſtigen
Schulverhältniſſe zurückgeführt werden

Erfurt 6 Februar Hundefleiſch als Bock
fleiſch Der in Azmannsdorf bei Vieſelbach anſäſſige
Handelsmann Albin Federwiſch war vom Erfurter Schöffen
gericht zu vier Monaten Gefängnis verurteilt worden weil er in
Erfurt an mehrere Perſonen Hundefleiſch ſtatt Bockfleiſch
verkauft hatte Der Amtsanwalt legte um eine höhere
Strafe herbeizuführen Berufung ein Der öffentliche Kläger
hielt eine Gefängnisſtrafe von neun Monaten für angemeſſen
Die Strafkammer ließ es jedoch bei dem erſtinſtanzlichen
Urteil bewenden

Gera 6 Februar Die Leiche im Kohlenbunker
Jn der Papierfabrik von Wiede in Roſenthal bei Blankenſtein
verſagte plötzlich der Kohlenbunker Man konnte ſich den
Zwiſchenfall zunächſt nicht erklären Bei der Unterſuchung
ſtellte ſich heraus daß die Leiche des Arbeiters Thomä den
Ausfluß des Kohlenbunkers verſperrte Es konnte bisher
nicht ergründet werden wie die Leiche in dieſe eigenartige
Lage gekommen iſt Eine Unterſuchung iſt eingeleitet wor
den da die Möglichkeit eines Verbrechens nicht von der Hand
zu weiſen iſt

Eisleben 6 Februar Die freiwillig ausgeſchiedenen oder gemaßregelten
lichen Stadtverordneten ben das Verwal
tungsStreitverfahren gegen die Stadt in die Wege geleitet
Gegenüber den Liſtennachfolgern der bürgerlichen Stadt
verordneten iſt die Maßregelung geſetzlich nicht haltbar

Roßlau 6 Februar Die hieſigen Werke der
G Sachſenberg beſchloſſen umfangreiche Neubauten

an der Steutzer Straße ausführen zu laſſen damit ein großer
Teil der im Jnnern der Stadt liegenden Betriebsgebäude
frei wird

Leipzig 7 Februar Zum Straßenbahnerſtreik
Nachdem der Schlichtungsausſchuß in der am Sonnabend geführten
Einigungsverhandlung einen für die Streikenden günſtigen Vor
ſchlag unterbreitet hatte war vorauszuſehen daß die Vollverſamm
lung der Straßenbahner dieſen Vergleichsvorſchlag annehmen
würde Dieſe Vollverſammlung fand am Montag vormittag im
Volkshaus ſtatt wo man in längerer eingehender Ausſprache zu
dem Vorſchlag der Sondereinigungskammer Stellung nahm Die
meiſten Redner ſprachen ſich für die Annahme des Vergleſchs
vorſchlags aus Seite wurde Zettelabſtimmung vorgenom
men die folgendes Ergebnis hatte Es ſtimmten 2394 für An

nahme des Vergleichs 17 Stimmenwaren ungültig
Chemnitz 7 Februar Das Urteil gegen den Anna

berger Vatermörder Kaufmann Tränkiner vor dem hie
ſigen Schwurgerichte lautete Der Angeklagte Tränkner wird we
gen vorſätzlicher aber nicht mit Ueberlegung ausgeführter Tötung
eines Verwandten aufſteigender Linie ſeines Vaters zu der ge
ſetzlich zuläſſigen indeſtſtrafe von 10 Jahrenucht haus und 5 Jahren Ehrenrechtsverluſt verurteilt Das

richt ging trotz der Schwere der Tat nicht über die Mindeſt
ſtrafe hinaus da der Angeklagte Pſychopath iſt und durch das Ver
halten ſeines Vaters zur Tat getrieben wurde

Rieſa 7 Febr Eſperan to Die Stadtverordn Verſammlung
immte der Einführung des Eſperantounterrichts als wahlfreiesch in den hieſigen Volteſchuten zu

Hohenſtein Ernſtthal 6 Febr Ein mit 14 Perſonen
beſetztes Laſtauto des Telegraphenbauamtes Chemnitz
verunglückte im benachbarten Hermsdorf Das Auto rutſchte
die ziemlich ſteile Straßenböſchung hinab und überſchlug ſich
wobei durch die Ladung Baumaterial zwei der Jnſaſſen
ſchwer und eine Anzahl leichter verletzt wurden

Belgern 6 Februar Schifferfeſt Zum erſten Mal
wieder nach Jahren ſah unſere Stadt das Schifferfeſt Es
begann mit dem Umzug durch die geſchmückte Stadt Die
kräftigen Geſtalten der Schiffer und Fiſcher zogen in feſt
lichem Zuge daher an ihrer Spitze der ſchneidige Kapitän
die Abzeichen ihres Berufes darunter das Schiff Ger
mania Am Abend bewies der dicht beſetzte Saal im
Weißen Roß die allgemeine Teilnahme die dem Verein

entgegengebracht wird Der Feſtraum war ſinnig geſchmückt
Schiffe und ein durch den ganzen Saal geſpanntes Netz
das mit Blumen durchflochten war und verlockend ſilbern
ſchintmernde Lachſe und Karpfen in ſeinen Maſchen barg
wieſen auf die beiden Berufszweige der Vereinsmitglieder
Der Superintendent dankte im Namen der Gäſte indem er
den Fiſchern Petri Heil und dem Verein gute Fahrt wünſchte
und die Hoffnung ausſprach daß das Schiff Germania das
infolge falſchen Kurſes Havarie erlitten durch den rechten

und tüchtige Bootsleute wieder flott werden möge
n ganzen Vormittag herrſchte ein munteres Treiben auf

den Straßen Das Feſt fand einen u Abſchluß durch
eine n im Weißen Roß Der neue Schifferpaſtor Fritſch aus Magdeburg ſprach über die Schifferfürſorge

326 dagegen

Torgan 6 Februar Regierungsrat Dr Drews
wurde als Landrat des Kreiſes Torgau beſtätigt
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Ein deutſcher Drucker zu Cambrioöge
Von

Dr E H Budde Bremen
Nachdruck verboten

Anläßlich des vierhundertjährigen Beſtehens der Cam
bridger Univerſitätsdruckerei Se hat S C Ro
berts eine Geſchichte dieſes Jnſtituts geſchrieben deſſ n
Anſänge auch Deutſche intereſſieren Denn der erſte Uni
verſitätsdrucker war ein Deutſcher und ſeine nächſten Nach
folger gehören mit zu denen die Luthers Gedanken Eingang
in England verſchafften

Jm Jahre 1520 verließ Deſiderius Erasmus von Rotter
dam die Univerſität Cambridge an der er Griechiſch gelehrt
hatte um fortan in Baſel zu wirken Sein Nachfolger
wurde Richard Croke ein begeiſterter Lehrer des Griechi
ſchen der gerade ein Lehrbuch der Sprache fertiggeſtellthatte Der Druck dieſes Vuches erfolgte in Köln vielleicht

weil in England noch kein griechiſches Alphabet exiſtierte
Noch zu Beginn des achtzehnten Jahrhunderts hatte die

Univerſitätsdruckerei kein eigenes griechiſches Alphabet und
der Dichter Matthew Prior wurde nach Paris ge chickt um
Abgüſſe der berühmten Grecs du Roi zu bekommen die
ihm aber nicht bewilligt wurden Die Beziehungen zwi
ſchen Cambridge und den Kölner Buchdruckern ſind wohl
noch durch Erasmus ſelbſt vermittelt worden Croke korre
ſrondierte mit dem Drucker ſeiner Rudimenta einem ge
wiſſen Siberch oder Sibert und lud ihn ſchließlich ein nach

e idge zu kommen welcher Aufforderung er Folge
eiſtete

Dieſer erſte Cambridger Univerſitätsdrucker hat lange
ür eine unhiſtoriſche Perſönlichkeit gegolten aber ſeine

Jdenti t iſt jetzt feſtgeſtellt Er hieß Johann Lair Lehr
und ſtemmte aus Siegburg bei Bonn Wohl in Köln iſt er
dann nach ſeinem Heimatcort Siberch genannt worden
was wahrſcheinlicher klingt als die in den Cambridger
Quellen auch genannte Form Sibert und behielt den
Ramoen auch in England bei Zeit ſeines Lebens iſt er Ka
tholik geblieben 1520 kam er in Cambridge an und ließ ſich
im Hauſe Zum Königswappen nieder das urſprünglich
ein Gaſthof ſpäter ein Pfarrhaus war und zwiſchen dem
Demutstor und dem Tugendtor lag von Gärten und
bſtpflanzungen umgeben Hier richtete er ſeine Druckerei

ein und betrieb ſie zur vollſten Zufriedenheit der Cambrid
er Gelehrten denn es heißt von ihm Es dauerte lange
is man in Cambridge mit dem Drucken zurechtkommen

konnte und man zog es vor Londoner Drucker damit zu be
trauen aber ein gewiſſer Sibert entwickelte das Geheimnis
ur Vollendung Acht Proben ſeiner Kunſt ſind erhalten
ie erſte davon eine Rede die Dr Henry Bullock zu Ehren

des Kardinals Wolſey des Staatskanzlers Heinrichs VIII
hielt als der Allmächtige Cambridge beſuchte Siberch
ſcheint im ganzen drei oder vier Jahre als Univerſitäts
drucker gewirkt zu haben und iſt auch wohl einer von denStuvdierten ewelen wie ſie ſich damals häufiger unter den

Druckern fanden Man vermutet daß er ſpäter die geiſt
lichen Weihen genommen hat und irgendwo in England als
Landpfarrer geſtorben iſt

Nach Siberchs Ausſcheiden wurde die Stelle des Univer
un zunächſt nicht wieder beſetzt was die Gelehr
en zu drucken hatten wurde in den r n Jahren Buch

händleern der Stadt Cambridge in Auftrag gegeben Es
kam dann zu einem Skandal weil dieſe heimlich Schriften
Luthers druckten und vrerbreiteten während die Mehrzahl
er Univerſitätslehrer ron einigen jüngeren abgeſehen da

mals noch den altgläubigen Standpunkt vertrat Vor allem
wurde ein gewiſſer Segar Nicolſon ein Holländer für ſchul
dig befunden ketzeriſche Schriften gedruckt und in Umlauf

zu haben Achl d vorher erſt waren Luthers
yriften öffentlich in Cambridge verbrannt worden und

Siberch hatte im Anſchluß daran eine lateiniſche Ueber
ſetzung einer wütenden antilutheriſchen Predigt des Bi
ſchofs Fiſher gedruckt Seitdem war man anſcheinend nach
läſſiger geworden mehr und mehr hatten Luthers Gedanken um ſich egriffen vis ſich die Uniperſität wieder zueinem du ſhee entſchloß Eine Unterſuchung ergab daß

Segar Nicolſon ren ti geheime Verſammlungen von
e inLutheranern ben e di einem Deutſchland genann

ten Hauſe ſtattfanden Die Beſucher dieſer Konventikel
wurden ſämtlich ins Gefängnis geworfen und von der Be
andlung des Holländers heißt es in Fores Book of Ma
xs daß ſie zu zu grauſam geweſen ſei Als er aberwieder aus dem üngnis entlaſſen war da wurde merk

würdigerweiſe gerade er einer der drei fetzt ernannten Uni
verſitätsdrucker ein Zeichen dafür wie inzwiſchen die
Stimmung lutherfreundlicher geworden war Zäüdem er
folgte ja auch bald darauf Heinrichs VIII Abfall von Rom
der rielleicht in urſächlichem Zuſammenhang ſteht mit derAusfertigung eines königlichen Freibriefes r den Betrieb
der Univerſitätsdruckerei e wie ihn Oxford nicht hat
War man dort wie auch ſpäter immer in r en F n
zurückhaltender Das ganze 16 Jahrhundert hindurch hatte
übrigens die Cambridger Druckſtätte gegen den Konkurrenz
neid der Londoner Buchdrucker und Buchhändlergilde an

en die es z B durchſetzte daß kein Cambridger
rucker mehr als einen Lehrling beſchäftigen durfte

Das erſte zu Cambridge gedruckte Buch von wirklich
literariſchem Wert ſind die von der Univerſität 1638 her
ausgegebenen Obſequien zum Gedächtnis des Mr Edward
Kinc denn ſie enthalten Miltons bekanntes Hirtengedicht
Lycidas dem Andenken des 1637 auf der Fahrt von Eng

Iaund nach Jrland ertrunkenen Studienfreundes gewidmet
Ein in Cambridge erhaltenes Exemplar zeigt noch Korrek
turen von Miltons eigener Hand

Studentiſche Selbſthilfe
Der Werkſtudent

asp Kürzlich fand in Karlsruhe der Kreistag derdentenſchaften der neun ſüdweſideurſchen un ibetatenh de de

ſchulen ſtart zu deſſen Begrüßungsadend auch Staalsprä dent DrHummel erſchlenen war Aus dem reichen Ergebnis Voll
ſitzungen und Ausſchußtätigteit verdient vor allem hervorgehoben
zu werden daß die Berichte der keine e udrnienſchaften von
einer klaren und zielbewußten Tätigkeit Zeugnis gaben Grund
legend ijür die gelamte ſtudentiſche Arbeit i die Idee der ge

e

metnjamen Selbſthilfe aller zur Durchführung des Slu
diums in dieſen wirtſchaſtlich ſchweren Jeiten unter welchen be
ſonders die vielen aus dem Wirtelſtande ſtammenden Studenten
le den Deshalb iſt man in den örtlichen Studentenveriretungen
u St gerade in letzter Zeit bemüht die ſchon beſtehenden
Möglichkerten zum Erwerb durch Handarbei auszubauen und da
mit die Vetätigung der Kommiltonen als Werkſtudenten
d b als Studenten die während der Jerien oder im Semeſter
teilweiſe oder ganz ihren Unterhalt für das Studium verdienen
zu fördern So wurden an den verſchiedenen Hochſchulen und
Univerſitäten Werkſtätten für Buchbinder Schrei
ner Gärtnereien uſw eingerichtet die zugleich Neben
erwerb wie auch Ausbildung gewährleiſten für die faſt jedem
Geiſresarbeiter in Ausſicht ſtehenden Wartejahre die er vor dem
eigentlichen Beruf zu überſtehen hat Die Werkſtudenten ſollen
ferner für die Arbeit während der Ferien in Fabriken Bergwert
und Lanewirtſchaft Vorbereilung finden Es wurde klar ertannt
daß dieſer neue Studententhp nur angeſehen werden darf als
eine Folge der wirt chaftlichen Notlage unſeres Volkes die der
Stud nt von ſich aus überwinden will und die ſeinem Willen zum
Verſtändnis aller Volkskreiſe untereinander mildienen ſoll trotz
dem darf dabei nicht außer Acht gelaſſen werden daß letzten
Endes das Studium für den ſpäteren Beruf Hauptaufgabe aller
ſtudentiſchen Arbeit bleiben muß

Mit Freude wurde feſtgeſtellt daß alle Hochſchulen ſich nun
mehr im Beſitz einer gutgehenden mensa academica befinden
ferner daß eine neue Art von Büchereien eingerichtet iſt die gute

aber jetzt ſehr teure wiſſenſchaftliche Werke für mehrere Semeſter
ausleihen Auch wurden gangbare Wege gewieſen die Studenten
ſchaft ſtatiſtiſch zu erfaſſen um all dieſe Beſtrebungen noch mehr
auszugeſtalten Als Sovitzenorganiſation für alle dieſe Wirt
ſchafisfragen kommt die ſtudentiſche Wirtſchaftshilfe E V
in Dresden in Frage die allen Gebieten der ſtudentiſchen Selbſt
bilfe ihre Unterſtützung angedeihen läßt und die ihrerſeits in der
deutſchen Jnduſtrie und Bankwelt einen ſtarken Rückhalt finden
Cand cam Mitg a u eHeidelberg entwickelte das Arbeits
programm der Wirtſchaftshilie und deſſen Grundlage An dieſer
Stelle ſei noch betont daß die Unterſtützung der Kriegsteilnehmer
und Kriegsgefangenen nach wie vor eine Ehrenpflicht der Stu
dentenſchaft iſt

Es iſt Aufgabe die ſtudentiſchen Organiſationen auch weiter
hin mit den jungen jetzt zur Hochſchule kommenden Komnmilito
nen aufrecht zu erhalten und durch ſie das ſtudentiſche Gemein
ſchaftsgeiühl in ſachlicher Arbeit an dieſen Zielen zu erhalten und
zu ſtärken Eine gewiſſe Schulung hierzu wurde für notwendig
erachtet und in die Wege geleitet Die gemeinſamen Aufgaben
und Ziele der kommenden Zeit wurden in den einzelnen Ausfüh
rungen des Vorſitzenden cand ing Fremerey durch Bergſträßer
und Dr Theuerkauf beide vom Vorſtand der deutſchen Studenten
ſchaft ſowie durch MitgauHeidelberg und durch den Kreispreſſe
leiter Schneyer Freiburg herausgeſtellt Für grundlegend muß
die ſachliche überparteiliche Arbeit aller zum Wohle der Geſamt
heit erachtet werden Die Studentenſchaft hofft beſonders durch
enge Fühlung mit der Tagespreſſe tatkträffige Unterſtützung für
ihre Beſtrebungen zu finden

Jm Anſchluß an den Kreistag traten die Vertreter der vier
badiſchen Hochſchulen noch einmal h und arbei
teten einen Entwurf für das Badiſche Studentenrecht aus das
den Studentenſchaften die Eingliederung in den Hochſchulkörper
und die ſtaatliche Anerkennung ſichern ſoll Herr Fremerey wurde
mit der Durchführung der diesbezüglichen Verhandlungen mit
dem Kultusminiſterium beauftragt

Allöeutſche Keigen Neiöharts von Keuental
Kommt er allein oder fingen noch andere mit So fragte

mich jemand der davon gehört hatte daß der
Sprachverein in Halle Reidharts Tanzlieder aufführen laſſe
Der gute Mann glaubte allen Ernſtes daß Neidhart der Rame
eines lebenden Künſtlers ſei Er hatte nie etwas gehört von dem
alten mitte hochdeutſchen Minneſänger Oeſterreichs dem Rach
folger Walthers von der Vogelweide dem Schöpfer der ſogenann
ten Dorfpoeſie wenn es noch Horaz oder Pindar geweſenwäre Aber im deutſchen Altertum Beſcheid zu wiſſen das
erwartet man von einem gebildeten Deutſchen nicht Um ſo

e tut es not das deutſche Altertum dem gegenwärtigen
tGeſchlecht wieder lebendig erſtehen zu laſſen und es darf als ein

Verdienſt des Sprachvereins bezeichnet werden daß er mittel
alterliches deutſches Leben daß er die alten Reigen Neidharts
die Tänze ſelbſt und die dazu gedichteten und vertonten Lieder
am 11 Februar abends um 8 Uhr in der Aula der Univerſität
vorführen will

Aber man kennt den Wortlaut dieſer Lieder wohl nicht aber
ihre Weiſen und die Formen in denen ſie getanzt wurden Seit
70 Jahren wird jetzt zum erſten Mal der Verſuch gemacht beide
wiederhorzuſtellen und ar wunderbar es auch erſcheinen
mag mittels der Sprache Es handelt ſich um ein ganz neues
wiſſenſchaftliches Verfahren des Leipziger Hochſchullehrers Prof
Eduard Siepers Seine jüngſten Forſchungen die ſo viel
Aufſehen erregt haben auch auf das Gebiet des Tanzes aus
gedehnt zu haben iſt das Verdienſt ſeiner Schülerin Paula
Stoy Sie wird ſelbſt darlegen wie es möglich iſt die alten
Weiſen und Tanzformen annähernd ſo wiederherzuſtellen wie
ſie im Mittelalter vorgetragen wurden und indem ihre Tänzer
und Tänzerinnen zunächſt verſuchsweiſe bald dieſe bald jene Be
wegungen machen haben die Zuſchauer die Möglichkeit ſich ſelber
ein Urteil zu bilden welche der Bewegungen dem Liede ange
meſſen erſcheint Die Lieder rrſt deren altertümliche Sprache
nicht ohne weiteres zu verſtehen iſt werden bevor ſie geſungen
und getanzt werden erllärt Die Tänzer ſind Studenten und
Studentinnen aus Leipzig Es wird dafür geſorgt werden daß
ſie ſamt dem begleitenden Geiger trotz des Eiſenbahnerſtreiks er
cheinen und zwar in den eigens für dieſen Abend nach alten
orb ldern angefertigten Gewändern

Man darf dieſe Vorführung mit Fug und Recht als ein wiſſen
ſchaftliches Ereignis für unſere Stadt bezeichnen aber auch als
ein künſtleriſches Was die Wiſſenſchaft erarbeitet das kommt
dem Leben zugute rof Dr Otto Bremer

Vorleſungen über Feitungsweſen
Nach Mitteilung des Akademiſchen Auskunftsamts an der

Univerſität Berlin werden im Winterſemeſter 1921/22 folgende
Vorleſungen über Zeitungsweſen an deutſchen Hochſchulen ge
halten

A An den Univerſitäten
Berlin Jöhlingen Kultur und Preſſe Atündig Seminar

ür Jeitungs unde und Zeitungspraxis 2ſtündig Journaliſtiſche
n e Wirtſhaftliche Tagesfraoen Velprech

re s O i sfragen ungenſchluß an den Hnbeleten von Feilungende auch im1ſtündig
Feankfurt Kahn Auszewählte Kapitel aus der Handelspreſſe hitündig Seininar für Jeitungsweſen 1ſtündig

a z S 5 in h h g woeitungen 1ſtündig Ha eitungspraki für Hörer aller Fakultäten mit fra n u
oder portugieſiſchen Sprachkenntniſſen

öſiſchen ſpaniſch n Ohſt und Gart z
n ſpaniſchen zum ordinarius fürl Sbentunnr in W

n Beil gegar o
d en Schleicher Beſprechung techniſcher Aufſätze
er Tageszeitungen ſtündigJena Muß Rollequkum über den Handelsteil der Zei

tungen Iſtündig
Kiel N RN Politiſches und wirtkſchaftliches Nachrichten

weſen 2ſtündig
Köln Roſcher Der Schnellnachrichtenverkehr in Volks und

Weltwirtſchaft Einzelvortrag am 11 2 22
Leipzig Bücher Jnſtitut für Jeitungskunde Allg Abt

1ſtündig Außerdem Fachkucrſe 1 Politiſche Zeitungskuns
2 Handelsjournaliſtik 3 Feuilletpnarbeit 4 Lokal und Provinz
redaktion Vergleichende Geſchichte des Zeitungsweſens 3ſtündig

Marburg Troeltſch Uebungen über Wirtſchaftsentwick
lung an der Hand der Tagespreſſe 2ſtündig

München Hausmann Journaliſtiſche Uebungen Iſtündig
Münſter Sammelvorleſung Die politiſche Preſſe 1Kün

dig Schwering Die Geſchichte der Zenſur und die Preſſe 1 Vor
trag Plenge Die wirtſchaftspolitiſche Preſſe 2 Vorträge Teſche
wacher Die ſozialiſtiſche Preſſe 2 Vorträge MWeiſter Die demo
kratiſche Preſſe 2 Vorträge Krückmann Die Preſſe der deutſch
nationalen Volkspartei 1 Vortrag Eſter Die Zentrumspreſſe
2 Vorträge Eſter Die Preſſe des Kommunismus 1 Vortrag
Meiſter und Eſter Zeiktgeſchichtliches Zeitungspraktikum 2ſtün
dig Eſter Ausgewählte Fragen aus der Geſchichte der öffent
lichen Meinung mit Uebungen ſIſtündig Ansgewählte Ab
ſchnitte aus der Geſchichte der deutſchen und ausländiſchen Preſſe
mit Lichtbiſdern Iſtündig Geſchichte der weſtföliſchen Preſſe
1ſtündig Teſchemacher Politiſches Zeitungspraktikum aſle 14

Tage Atündig Schönemann Amerika und die amerikaniſche
Weltpolitik in der amerikaniſchen Preſſe eine Einführung in die
Auslandspreſſe alle 14 Tage 2ſtündig Kemömn Wirtſchaftliches
Zeitunnspraktikum Beſprechung und Referat über aktnelle Kon
junkturfragen für Fortgeſchrittene 2ſtündig

Roſtock Flemming Geſchichte des deutſchen Zeitrngs und
Zeitſchriftenweſens im Zuſammenhang mit Literatur und Geiſtes
ſtrömungen Iſtündig

B An den Handelshochſchulen
Berlin Jeſſen Künſtleriſche Reklame Iſtündig Fried

länder Reklame und ihre Organiſation ſtündig Moede
lebungen und Pſychologie der Reklame Iſtündig

Leipzig Werbeanwalt Weidemüller Einführung in die
geſchäftliche Werbelehre Uebungen zur Werbſachenkunde etwa
10 Vorleſungen und Uebungen Zeitler Oeffentliche Werbe
kunſt I Das Jnſeratenweſen u a Iſtündig

Mannheim Luſinski Einführung in die Werbewiſſen
ſchaft 2ſtündig

ürnberg Benario Der Handelsteil der Tageszeitung
mit anſchließende kritiſcher Lektüre 1ſtündig Meier Zeitungs

kunde Einführung in das Zeitungsweſen Utündig Seminar
für Zeitungsweſen Iſtündig

Beſucherzahl deutſcher Univerſitäten
Univerſität Gießen Die Heſſiſche Ludwigs Univerſi

tät zu Gießen weiſt im laufenden Winterſemeſter 1910 im
matrikulierte Studierende davon 105 Studeninnen auf Die ein
zelnen Fakultäten zählen theologiſche 73 juriſtiſche 281 medi
ziniſche 318 veterinärmediziniſche 169 und philoſoohiſche 1069
Der Staatsangehörigkeit nach ſind 973 Heſſen 728 Preußen 132
aus den übrigen deutſchen Bundesſtaaten und 77 Ausländer Mit
den 285 Hörern Hörerinnen und Hoſpitantinnen beträgt der Ge
ſamtbeſuch 2195

imrmatrikulierteUniverſität Greifswald 1242Studierende zählt die Greifswalder Univerſität in dieſem Winter
halbiahr davon in der theologiſchen
ſchen Fakultät 408 in der mediziniſchen Fakultät 392 darunter
83 Studierende der Zahnheilkunde ferner in der philoſophiſchen
Fakultät 333 darunter 184 Philologen und Hiſtoriker 74 Chemiker 47 Mathematiker und Renate und 21 Pharma
zeuten Von den 1242 Studierenden ſind 1104 Preußen darunter
422 cus Pommern ferner 91 aus den übrigen deutſchen Bundes
ſtaaten und 47 Ausländer Mit den 182 Hörern beträgt die
Geſamtzahl der Berechtigten 1424

Univerſität Münſter Die Weſtfäliſche WilhelmsUniverſität in Münſter zählt im laufenden Winterhalbſahr 2718
immatrikulierte Studierende davon 291 Frauen Auf die einzel
wen Fakultäten verteilen ſie ſich wie ſolgt evangeliſch theologiſche
Fakultät 78 katholiſch theologiſche Fakultät 402 rechts und
ſtaatswiſſenſchaftliche Fakultät 1005 darunter 664 Kameralfſten
ferner mediziniſch propädeutiſche Abteilung 278 davon 69 Stu
dierende der Zahnheilkunde ſchließlich philoſophiſche und natur
wiſſen chaſtliche Fakultät 755 darunter 364 Philologen und Hiſto
riker 192 Mathematiker und Raturwiſſencchaftler 155 Chemiker
und 58 Pharmazeuten Dex Staatsangehörigkeit nach ſind 2502
Preußen darunter 1491 Weſtfalen ferner 201 aus den übrigen
deutſchen Bundesſtaaten und 15 Ausländer Mit den 364 Hörern
beträgt die Geſamtzahl der Berechtigten 3082

Univerſität Freiburg Die Zahl der Studierenden
en der Univerſität beträgt in dieſem Winterſemeſter 2746 gegen
3109 im Winterſemeſter 1920/21 Die Zahl der weiblichen Stu
dierenden 200 macht 12 Prozent der Geſamtſtudentenzahl aus
Vom Ausland iſt unter den Beſuchern die Schweiz am ſtärkſten
vertreten es folden daun Bulgarien Rumänien und Ungarn

Univerſität Heidelberg Die Ruprecht Karls Anlverſität weiſt in dieſem Winterhalbjahr 2424 immatritulierte Stu
dierende auf und zwar in der theologiſchen Fakultät 133 in der
juriſtiſchen Fakultät 493 in der mediziniſchen 638 darunter 135
Studierende der Zahnheilkunde ferner in der philoſophiſchen

akultät 839 dacunter 428 Studierende der Staatswiſſenſchaft
hließlich in der naturwiſſenſchaftlich mathematiſchen ltät

321 darunter 132 Studierende der Chemie Staatsangehörig
keit nach ſind 2275 Reichsdeutſche darunter 1071 Badener 610
Preußen 330 Bayern 166 er und 42 Württemberger ferner
149 Ausländer darunter 39 Schweizer und 12 Bulgaren Mit
den 322 Hörern Hoſpitanten beträgt der Geſam beſuch 2746

n Chineſiſcher Gelehrtenbeſuch Lei Preſeſſor Eucen Bei Prof
Rudolrh Eucken in Jena weilt ſeit einiger Zen ein Abgrſandter

der Fern ger Reichsuniverſität Profeſſor Carſunchang zu
Beſuch Die beiden Gelehrten verfaßten gemeinſam das Werk

Das Lebensproblem in China und Europa das ſoeben im Ver
lage von Felix Meiner Leipzig erſchienen iſt Profeſſor Eucken
erfreut ſich in China das ſich in einer ähnlichen politiſch und
wirtſchaftlich zerrütteten Lage wie Deutſchland beftndet und An
knüpfung an die idealiſtiſche Gedankenwelt des Weſtens ſucht
groher Verehrung

Hochſchulnachrichten
Berufungen haben angenommen Fieſſor Dr Carl

von Eicken Ordinarius für Ohren aſen und Halskrantheiten in Gießen die Univerſität Berlin als Nachan
Wiger des verſtorbenen ed Rats G Kill

r h r med etönner Privadozent aan die Univerſität Kie eilungsvor da als per z r Prof t ürirsrinſpeltor an der forſtliche a a
v v Emmer de

ie n ernannz worden

akultät 109 in der juriſti



Namen ein Hand die nicht die Van Dycks War auf demAuf eigenartige Weiſe kam das neun Monate alte Söhnch9 einer Familie in Unna zu Tode Als das in der Wiege li dW r 20e Kind aus dem Schlummer erwachte geriet infolge e n Pahmen des Bilpe verzeichnete S i ein aunegezerw metes
en des Kindes die Wiege derart ins Schaukeln daß das Kind Werk das die beiden jungen Edelleute in voller Lebens

Die Un rheit in Berlin Mitten in der Stadt an erausſtürzte in ein daneben ſtehendes Gefäß mit Waſſer fiel größe darſtellt Der blaue Rock des Jüngeren erinnert in
der Ecke der Krauſen und Markgrafenſtraße wurde in der ch woran die Mutter heimrehrie fand ſie ren Liebling Faleho Sang W en ſem im r

ainsborough den da i n gewiſſFre 3 re ſener mihhendelt gnt Ber m ha perauſche r Jn Oberhaufen wurde der ſetzen beſtimmt iſt gewiſſem Sinn u e
heraubt Um 1 Uhr nachts fielen drei unbekannte Männer Krysmann im S n Kreys von dem 18 i alten Andreas Die Kaninchenzucht als Goldgrube Jn Cambridge aufüber ihn her ſchlugen ihn nieder und raubten ih y m im Schnapsrauſche erſtochen Der Mörder ſowie drei Grund der Zuchtwahl Geſetze r ambrige auſfotge ten Mi ad 17 000 M ar en ihm unter andere an dem Streite beteiligt geweſene Perſonen wurden ver T der ZuchtwahlGeſegze aufgeſtellte wiſſenſchaftliche

e e e e en enne Damenuhr Maſſenattentate Jn einer Vorſtadt er Züchtung ſind jetzt in England mitnan wurde ſo ſchwer verletzt daß er nach dem Südafrika wurde ver Verſuch einen b großem Erfolg auf den ſog Vererbungsfarmen die dem
rbankrantenhauſe gebracht werden mußte 60 ZJentimeter hohes Steinhendernis zum Entgteiſen zu bringen Zweck dienen wollen beſonders edle Tierraſſen zu züchten

Ein polniſcher Stadtpräſident Der bekannte deutſch Ein Eiſenbahnbeamter der es zufällig entdeckte gab noch recht erprobt worden Ein dort kürzlich gezüchtetes Kaninchen
feindliche Stadtpräſident Lucowski in Bromber hat zurück ritig das Warnungszeichen Es iſt feſtgeſtell haß eine abge lieferte einen Pelz der einem echten Chinchilla zum Ver J
lreten müſſen nachdem ſich herausgeſtellt 8 z artete Bewegung vorlag durch Trupps in der ganzen Gegend die wechſeln ähnlich ſieht Man kann ſich leicht denken welch iſche

F ß ellt hat daß er einen Eiſenbahnen zu beſchädigen Ein Trupp von 4 Man Erttäge die Züchtung n welche gitehfalſchen Namen führt und in Wirklichkeit ein ehemaliger ſuchte die Telephondrähte zu durchſchneiden Dank der Wachſam erb e Züchtung von ſolchen Chinchilla Kaninchen zu geme
Poſtpraktikant namens Vincenz Ferrus aus Galizien iſt der keit der x und infolge eines Regenſturmes wurde der An koſtbarſte d n Dabei iſt dies noch nicht einmal das Aust
wegen Fälſchung von Poſtanweiſungen mit zweieinhalb ſchlag vereitelt üefert Sneg n aninchenfelle denn das blaue Kaninchen ſcuin
Jahren ſchweren Kerkers beſtraft worden iſt Eindringen des Atlantiſchen Ozeans in die Nordſee Im eine Eigentinlge e der e Pelz Es iſt überote orden

Ein Opfer des Eisſportes Es ſteht jetzt feſt daß der Zuſammenhang mit dem Ausbleiben der erwarteten Heringsſteigenden Produktion der Wer nen daß ſich mit der Uktie
vermißte Major a D Stemmermann aus der Düſſeldorfer ſchwärme ſind im vergangenen Jahr ſeitens des Marinelabo erhöht Ein einzelnes Kanit t u rde ugniſſes prozentual Ah
Straße in Berlin der vom Wannſee aus auf Schlittſchuhen ratoriums der engliſchen Regierung in Loweſtoft unter Lei ſchen Standpunkt aus r iſt rom kaufmänni anſta
nach Brandenburg an der Havel laufen wollte in der Havel tung von Dr E S Ruſſell hydrographiſche Unterſuchungen ninchen von echter Farbe z e d wertlos wenn aber Ka närer
den Tod gefunden hat Leute aus Gutterhagen bei Ketzin in gewiſſen Teilen der Nordſee vorgenommen worden Von b öff underten und Tauſenden her d
ſahen daß dort am Sonntag ein Schittſchuhläufer einbrach Loweſtoft aus längs der Küſte bis gegen Searborough zu in Feier be ſo g ſich damit die Ausſicht auf erhöh
und verſuchten ihn zu retten Nach faſt einſtündigen Be und dann in gerader Linie zweihundert Meilen ſeewärts iſt Die Zuchiverſug e mit Hühne r r h in

ging jedoch der Verunglürkte unter und ertrank n nordöſtlicher Richtung bis nördlich der Doggerbank vor Grund der Fuchewahltheorir eeſoig W Fan nchen die auf Prtot
erung ü te war der vermißte Major St Die Leiche gehend hat man in Zwiſchenräumen von 20 Meilen Proben wiſſenſchaftlicher Grundla dern J auf ſo zuveriäſſiger triet

J n nicht Der e Major Stemmermann war ein alter aus den verſchiedenen Schichten des Waſſers von der Ober burt die Farbe des Fiere u t an b im n o
der ſich unter LettowVorbeck im Kriege aus e auf den Grund entnommen und dabei gefunden dann wenn das Juchtprodult a e gen auch richte

u aß die tieferen Partien der See ungewöhnlich große Men en fü liern g lettve 22 Millionen Franken deutſchen Eigentums verſpekuliert atlantiſchen Waſſers enthalten zugleich wurde ein ahnorme Tag für Tag breitet ſich doch ſichtbar neue Ordnung und abgeſ

3 er der belgiſchen Kaiholiſchen Volkspartei Rechts niedriger Gehalt an Küſtenwaſſer feſtgeſtellt was den ge eiume in r der Zwangsverwalter deutſchen Eigen ringen Regenfällen zugeſchrieben wird Das atlantiſche Waſſer vorſte e Wertr Frante e e rn hen i da er 2 Milli iſt an ſeinem hohen Salzgehalt ſeiner Temperatur und der eine re ä ne ein biederer Scharwerksmaurer erhielt hröße
ren 37 igentum durch Spekulationen ver Beſchaffenheit ſeines Planktons des tieriſchen und pflanz älteſten Leute ſeien Er n mit ber u t liche

Die Not der Zeitungen Unter dem Drucke d lichen Kleinlebens das die Nahrung der Fiſche bildet zu dung daß die älteſten Leute vor zwei Jahren geſtorben n Fane
wirtſchaftlichen Vethältufſe hat nun auch e Vreißsenſt gen Tere Die Urſache für das ſtarke Eindringen atlantiſchen Berechnung Wie Sie nur immer in der Krone verkehren ich
tung 8 Erſcheinen einſtellen müſſen Se enheiten fepnenbee un in nig bei früheren ſt h r Drir de e r nnd Das bein

2 3 n tnausund darf de ver Liebe e et et r zweifelt nicht daß die Erſcheinung von Einſuß anf Vre m rn Troſt Die kleine Jlſe hat das Zahlen derartig g
Hubertus berichtet wird muß jeder Beſther einer Jageflimte Bewegungen der Heringe iſt wenn man auch über den Schlucen t ſeligen e P froyrt daß ſie den wie
oder eines anderen Jagdgerätes eine gewiſſe Anzahl Pelze ab Zuſammenhang noch keine Klarheit beſitzt ſchiuct Ilſe nach einige s a tet ken du dich ver des

r r e der Güte des Reviers beſtimmt wird Heldented eines Dorfpfarrers Jn einem kleinen italie noch da nnen ein Mutti ich bin t
betr Der ber de len der r Dieſe niſchen Dorf nahe bei Ancona war durch einen heftigen ech Fritz iſt kurzſichtig Als er eines Tages d i der vfellen entſprechen 15 Buchen Wolf 1000 Eichkatzen Sturm die Telephonleitung mit einer Starkſtromleitung in Strat hunreß bemerkt er oben an einer Straſnlatexue eine erlhöh
20 Rotfüchſe s ſchwarze Bären 4 Eisbaret s Lewohalide Jebet De durung gekommen ſo hab d entſtand der das kleine beſchriebene Tafel Von Natur neugierig win er gerh Kohlr

1 Schwarzzobel uſw Dy mit einer Feuersbrunſt bedrohte Während die Bauern w ſen wos da geſchrieben ſteht Er klettert alſo an dem La vorDoppelmord Bei Dieſſen am Ammerſee wurden der Ober un die Karabinieri hilfslos den aufzuckenden und empor ternenpfahl in die Höhe und lieſt Achtung Friſch geſtrichen folgt
amtsrichter a D Ferdinand Lubers und ſeine Haushälterin Mar Funken und Flammen gegenüberſtanden und Je Fr r rer Max willſt du dich denn nun Fere
garete Hiller in ihrer alleinſtehenden Villa ermordet Die Ver nicht wußten wie ſie der Gefahr Herr werden ſollten ſtürzte endlich mitarſtellen als Letzter ja oder nein Max Jch

Ver t ſ z k L4 58brecher die viel Gold und Silbergeld und andere Wertgegenſtände i der Pfarrer des Dorfes ohne Beſinnen auf die Drähte e nicht da ſweht da n einer 95
raubten ſuchten ſodann die Villa in Brand zu ſtecken Der Ober und riß ſie mit den Händen auseinander Er wurde ſofort 7 e T
W erkler a acht W t getötet im Hausflur die getötet 5efchlagen im Vett Aus Augsburg wird hierzu ge f rwomeldet Das Landhaus des Oberamtsri ers er greg Fe et r Dlue Da Jie Londoner National 6512plündert und an drei Stellen Feuer angelegt um die Spuren des galerie Ja jegt auf dem verwaiſten Platz des Gainsborough 10 000

Verbrechens zu verwiſchen Das Haus brannte teilweiſe aus ſchen Blue Boy den England auf immer an Amerika aDie Staatsanwaltſchaft iſt am Tatort eingetroffen und hat durch verloren hat das neuerworbene Doppelbildnis Van Dycks Jn dePolizeihunde die Spuren aufnehmen laſſen George und Franeis Villiers aufgehängt Das Gemälde beſchlorn e d Hilfswerker Robert Snnlgge en ſie niederländiſchen Meiſters der in verlegaus Plawniowitz im Dienſtraum der Fahrkartenausgabe and eine ſo fruchtsare Tätigkeit entfaltete gehörte Lord g tr und erſchoſſen Die Fahrgeldeinnahme Saleete eiten er ſeiner Sammlung für le rgioret l r r r uſee rinem t rie angekauft Es ſtellt wie jetzt einwandfrei von den e häftse einem Grenzvolizeibeamten mit Sachverſtändigen nachgewieſen wurde die Sbole des erſten e Geſchä
ſScmgket dur e tet ein anderer Herzogs von Buckingham dar und nicht die Söhne des ehe re en durch das aus ae Herzogs von Richmond John und Bernard Stuart deren Fernspr 309 und 2671 Jelegr Her e ten h S re m m n itze ndFinzige r 7 r L KapiteOffene Stellen 2 ermlnte 7 Ich Ghhneumafismus el dguelle P A u C 1 25 PFür die Abteilung 3 n i stark radiumhalüg a enrneuern echt JIschias hDamen Bekleidung nen S0lbad Fürstenta e e Sea R GELDIzuche ich zum baldigen Antritt r Art iührt aus c to Wasserdampf Kompresse wenn dieselben meine Rauch Ta d

I Verk äuferinn en i eher Näheres durch die elektrotechn Fabrik bake direkt ab Fabrik beziehen S
Bariäserairac 9 a Rudolſ Ha geiz franko einschl Verpackung gegen Ovon guter Figur hohes Gehalt A L 5werden mit i ein e e m e Strasse 37 e r Sia dieſe eansprüchen erbeten Haitdare gute T 240 M 280 H 320 M 400 H ein erstklassi i lität W andeMax Biermann Gera R Schuhſenkel m n h n 33 n ber vm M un empſiehn abakfadri W Hoffer Düsseſdorf 384 aFür ein de c SchneedNcht Gr Steinſtr Friedrichur vorſiein jener e See tehans wird r nſtr 34 r e e SatenteGrudesfen r tandIaehnriimge cone ane e Christian Glaser allsichere Telephonzellz Schriftl Angebote bitten wir einzureichen unter r Metallbeiten Tel 6138 Gr Klausſtt 22 C Bros x en Weizen

E 327 an Ala Haasenstein Vogler Halle a S Stahlmatratzen Kinderbetten e e 4 haben imnen ung außen glatte Holzg rn m W ver Achtet verkläffed an Priv Ketal 2 re e e e en 13 hen ev eines Roggen
i enmbbelſebris u r W e 8 lJ i h e S ezial lsoliervert Haferu T ſang e 72 3 i un ſa r uieferzeiten billige Fabrikpreise2 o hnn ſeku Weißweinſſ St 50 M w u Prelswent I Kut e men mieten und Reparieren i Srockh auslühriche Prgerebie gratis Mats

r t e S 14 Tel 415 I Sie ſämtliche aus aus J CoO Berlin Schöneberg
e nterzeugeStadtmitt 5 Strunefwaren Friedrich Rudloff Töpfermeiſter e

an die Droed d Zig F n VBerufstät geb T e v t 6 nes Nasnht rerer bald ein ſeundig wo 2 Gr Stemſt ea 84 2 hG g e JMöhliert Zimmer egründet 1838 s re I mil elestr Licht Preis

c 3517 an die ettnässenOfen ub F e Alter ve J m u weiſchiecht be fe e i g kuhrenweise en h Eilet sandgeschaſt R Be nm einer häßlichen Maschinengußbruch zu hohen tenrieder eper die
Pr As53 Frundsberg ſtr 23g Brang g visen x sucht ühruns Schreibmaschine Raffinanfmä ſ üttengulb zu haufen e denenenberger I Dittenberger rZan gelewds z Sehmie deeisan gesuehl A 6 Händelstrasse6 Sunnhatte de auf dem Leib 7 moernmo r van 2 252è2 desglDurch Zucker s Patent c eiestauie tut Lamen T VankitS oh Sch 3 al r S Griner Moblweg z Stenographie hu uſtrate u raten fremdesprachen V bare en n SennTackooh Creme nicht z 6827 Gegrundet 1879 Telefon 6827 Kaufmann Privatsehulen Hinenve t Wnd W Wuh Baer Geiststr 41 t UAntimoar 23 41 Andelstrasse 6 Silberi n e m Alelnharztellar Werner dlarta ArG Malna
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Bankfuſion

Allgem Dextſche Kreditanſtalt Braunſchweigiſhe Vank
Die Aulgemeine Deutſche Kreditanſtalt und die Braunſchwei

giſche Bank und Kreditanſtalt G beabſichtigen eine Jntereſſen
gemeinſchaft herzuſtellen Zu dieſem Zweck iſt ein gegenſeitiger
Austauſch von 20 Millionen Mark Aktien vorgeſehen Jm Zu

ſammenhang damit wird die Braunſchweigiſche Bank einer außer

von
ordentlichen Generalverſammlung die Erhöhung des Aktienkapitals

50 auf 100 Millionen Mark vorgeſchlagen Von den neuen
Aktien ſollen 20 Millionen an die Allgemeine Deutſche Kredit
anſtalt gehen während die weiteren 30 Millionen den alten Aktio
nären im Verhältnis von 3 zum Kurſe von 165 angeboten wer
den Bei der Leipziger Ereditanſtalt macht ſich eine Kapitals
erhöhung nicht erforderlich da die zum Austauſch benötigten
Aktien noch aus der letzten Kapitalserhöhung verfügbar ſind Di
rektor Mauritz von der Braunſchweigiſchen Vank und Creditanſtalt
tritt in den Vorſtand der Allgemeinen Deutſchen Ereditanſtalt

Siemens Schuckert Werke Gegenüber anderslautenden Nach
richten hören wir daß die Geſellſchaft lediglich die Lieferung der
elektriſchen Betriebseinrichtung für eine Seifenfabrik in Eſtland
abgeſchloſſen hat

Auf dem rheiniſch weſtfäliſchen Eiſenmarkk iſt wie wir aus
Werkkreiſen hören die Nachfrage in der letzten Zeit wieder etwas
größer geworden Beſonders das Ausfuhrgeſchäft hat eine merk
liche Bewegung erfahren Dabei ſind die Ausfuhrpreiſe auf dem
holländiſchen Markt im Durchſchnitt um etwa 10 Gulden geſtie
gen für Stabeiſen auf 90 Gulden Außer für Stabeiſen haben
die Anfragen aus dem Auslande auch nach andere Erzeugniſſe
beſonders nach Blechen zugenommen

Guſtav Kunz Mechaniſche Treibriemenweberei in
Treven i V Der Aufſichtsrat beſchloß eine Dividende von 35 Proz
wie i vorzuſchlagen Nach Mitteilung der Verwaltung iſt

das Unternehmen gut beſchöftigt
Weitere Erhöhung des Zementpreiſes Nachdem erſt Ende

der vorigen Woche die Zementpreiſe mit Wirkung ab 1 Februar
erhöht worden ſind nimmt der Reichskommiſſar anläßlich der
Kohlenpreisſteigerung eine weitere Preiserhöhung für Zement
vor die ſofort in Kraft tritt Danach ſtellen ſich die Preiſe wie
folgt Jm Gebiet des Norddeutſchen Zementverbandes auf 6582
Mark nach der letzten Erböhung in der Vorwoche 6235 im
Gebiet des rheiniſch weſtfäliſchen Zementverbandes auf 6242

5895 M und im Gebiet des ſüddeutſchen Zementverbandes auf
6730 6383 M für je 10 000 Kilogramm Zement Dieſe Preiſe
gelten für private Abnehmer Für Lieferungen an die Staats
verwaliungen für Staatsbauten gelten entſprechende Preiſe von
6512 6165 6172 5825 M und 6660 6313 M für je10 000 Kilogramm

Aus der Jntereſſengemeinſchaſt der Addeutſchen Zuckerfabriken

Jn der Generalverſammlung der Zuckerfabrik Frankenthal wurde
beſchloſſen den Schluß des Geſchäftsjahres auf den 31 Auguſt zu

ſchäftsjahr abgeſchloſſen ſei

verlegen Man halte es für zweckdienlich dieſen Termin zu wäh
len damit vor Beginn der neuen Rübenkampagne das alte Ge

Der Reingewinn des abgelaufenen
Geſchäftsjahres beträgt 14 600 192 M i V 5 428 840 wor
aus auf die Vorzugsaktien 7 Prozent und auf die Stammaktien
25 Prozent 14 Prozent Dividende verteilt werden Der Vor
ſitzende teilte noch mit daß die Gerüchte über eine beabſichtigte
Kapitalerhöhung beim ſüddeutſchen Zucker Konzern nicht den Tat
ſachen entſprechen Die Generalverſammlung der Badiſchen

G für Zuckerfabrikation in Waghäuſel ſetzte die Dividende auf
25 Prozent feſt und genehmigte gleichfalls die Verlegung des Ge
fchäftsjahres auf den 31 Auguſt Das neue Geſchäftsjahr nehme
einen normalen Verlauf Jnsbeſondere habe die Zuckerfabrik
Züttlingen ein normales Rübenjahr gehabt

Produktenbericht

Berlin 7 Februar
Durch die Verkehrsunterbindung und die Ungewißheit wann

dieſe endlich beſeitigt wird war die heutige Kaufneigung für Ge
treide recht zurückhaltend Die hohen inländiſchen Forderungenfanden bei Roggen und Weizen nur vereinzelt Bewilligung Ah
der Verkehr in Lokoware iſt etwas geringer geweſen Für Hafer
lagen die Forderungen unverändert hoch Die Käufer ſind aber
vorſichtiger Jn Gerſte und Mais waren die Umſätze gering Die
Preiſe für Futtermittel behaupteten unverändert ihren hohen
Stand da die Nachfrage wegen des anhaltend ſtrengen Winters
dafür unverändert groß iſt

Per 50 Kilo per 50 KiloWeizen märk 430 435 Erbſen Viktoria 500 535
pomm 426 433 Kleine Speijeerbſen 400 40ſchle t e 428 430 Futtererbien 265 395Roggen märkiſcher 328 330 eluſchhen 410 440ponm J c 325 327 erbohnen e e J 360 370Hafer märk 315 320 Wichen 550 580pomm 312 315 Blaue Lupinen 310 340Sommergerſte 372 377 Gelbe Lupinen 400 430Mais La piata Jan Mätz Seradella neu 525ab Hamburg 325 Seradella all 420 450Weizenkleie 2 Rapskuchen 305 320Roggenklete w0 u 235 2 Sper 2 einkuchen n e 320 350Weizenmehl 70 1100 1180 Raps 740 750Roggenmchl 70 890 940 Trockenſchnitze prompt 220 230

Rauhfutternotierungen michtamtlich Weizen und Roggenſtroh draht
epreßt 42 49 Haferſtroh drahtgepr 45 48 Strohſeit gebündell desg
angſtroh 39 41 Wieſenheu gut geſund u trochken A ormahd 118 130 Wieſe

heu geſund u trocken 98 110 Kleeheu loſe geſund und trochen alles per
kg 50 ab Siation

Metahnotierungen

Berlin 7 Februar 1922
Nolierungen der Bereinigung für die Deutſche Elekkrolytkupſernottz

Elektrolythupfer wire bares promt cik Hamburg Bremen oder

Rolterdam 6148BRoterungen der Kommiſſon des Berliner Metallbör envorhandes
Die Preiſe verſtehen ſich ad Lager in Deutſchland

Raffingoekupfer 99 99 9525 5375üttenweichdiei 1925 1975n ab Diſch Hütte Ps d Zinkhüttenver 2125 2150
rigtnalhüttenzoöhztnk Preis in jreten Berkeht 2149

RemeltedPlattenyink von handelsüdlicher Peſchaſſenheil 1700
Oriqinaſhüttenatumintum 98 99 in ma gekerbi Biöch
desgl in Walz oder Drahibarren

Bank linn 13500 4700St aitszinn e 13200 13300Auſtratzinn nete e h 132 1330r mindeſtens 99 13200 13300Keinnichet 99 12200 12300Antimon Negulus 2050 2100Silber in Barren ca 900 ſein für Kilo e 37503800
Börſenſtimmungsbild

Berlin 7 Februar
Auch heute war an der Vörſe die Spekulation im allgemeinen

wieder auf ſich angewieſen da das Privatpublikum ſich infolge der

Verkehrsunterbindung kaum nennenswert am Geſchäft beteiligen
konnte Aus den vorliegenden Nachrichten über die Ausſtands
bewegung im Reich glaubt die Spekulation jedoch die Hoffnung
auf deren baldige Beilegung ſchöpfen zu können Wieder waren
Montanwerte und zwar Adler oberſchleſtſche und weſtdeutſche
Trumpf ſo daß ſich Kursſteigerungen bis zu 30 Proz vereinzelt
auch bis 70 Prozent bei Laurahütte bis 250 Proz ergaben Außer
dem hatten Harvener Mannesmann und Phönir recht lebhaftes
Geſchäft Daneben ſtiegen noch Kaliaktien um ungefähr 50 Pro
zent weiter woran auch die entſprechenden Freiverkehrswerte
ihren Anteil hatten Auf den übrigen Gebieten hielt ſich der
Kursgewinn ungefähr im Ausmaße des Montanmarktes Hier
waren beſonders Görlitzer Waggon Stöhr Deutſche Waffen und
Bergmann evorzugt wogegen Augsburg Nürnberger
Maſchinen ſich erheblich niedriger ſtellten Für Schiffahrts und
Bankaktien waren die Kurſe weſentlich höher Heimiſche Renten
werte waren ſtill ausländiſche behauptet ungariſche teilweiſe
höher Deviſen lagen bei kleinen Umſätzen wiederum feſt

Deviſen
Berlin 7 Februar

Geld Brief Geld BriefAmſterd Rotterd 7517 45 7532,55 NewYork 201 79 202 21
Brüſſel Antwerpen 1628,35 1631,65 Paris 1699 25 1707 75
Buenos Aires 72,02 72 22 Schweiz 3943,55 3951,45
Bulgarien 136 35 136 65 Spanien 3106,85 3113,15Chriſtiania 3281 ,70 3288 ,30 Wien jaltes
Kopenhagen 1120 85 4129,15Oeſterr abgeſi 6,78 6,82
Stockholm 5209 75 5220 25 Prag 379,60 280,40Heiſingfors 397,60 398,40 Budapeſt 30 96 31,04
J alten 954 956 Poln Noten 6,05London 875 10 876,90 Rumän Noten

J 7 JLeipziger Eftektenkurse
Leipzig den 7 Februar 1922

Chemnitzer Bankverein 300,00 Manstelder Kuxe 232,75
Leipziger Hypoth Bank 176,00Oelsnitzer Kuxe 3390,00
Mitteld Privatbenk S Pittler Leipzig 762 00Cröllwitzer Papierfabk 1 100 Prehlitzer Stamm Akt
Clouziger Zuckerfabk 18530 0 Priorit Act
Gr Leipziger Strassen Riebeckbier 680,00behn 8,00 e Vorzugs Akt 122,00Hallesche Zuckerraff 1050Rositzer Zuckerrallf 1060,00

Zementfabk Rudelsburger Zementfabk 75 ,00
Hugo Schneider Paunsd 655 Sachsenwerk 625,00Körbisd Zuckertfab 1780 Sondermann u Stier 461 00
Leipziger Kammg ne Siöhr Co 1980spinnerei 860,00 Zimmermann Halle 530,00
Leipzger Malzfabrik 500,00 Zimmermann Chemnit 500,060

Leipziger Produktenpreiſe

Leipzig 7 Februar Telegramm Weizen hieſiger und
brauner 425 440 feſt Roggen hieſiger preußiſcher 330 345 feſt
Gerſte hieſige Saale 365 390 ſeſt Wintergerſte 335 365 Hafer
in ländiſcher 315 335 feſt Mais amerikaniſcher 365 370 runder
390 400 Raps 620 680

2 eten a e e ene
S h J WS e

in der Privotindusfrie beschäftiqgte

x

s Fehruar 1922

franz Samson CO en
Halle e 5 bankgeschäft Teipzigerstr 67

Fernruf 6366
Hu und Verkauf von Effekten

Hallisohe Börsen Kurse vom 7 Februar

a W 94Staats und Stact Anleihen V ers hen Wets Brr Ah
v 1902 34

1 Anh dtaat Anleihe v 1919 4 rab 10 101Hall Th ator Anleibe v 1889 82 4 Zeit Par n Solaröl f A
z Hall Stadt Anleihe V 186 82 4 7 I7 7 rad 102 1060

88 v 18923 88 uu Anleihen Industriellerv Axener Stadt Anleihe Gesellschaften
h 2röllwitzer Vapiert Hyp Anl 98Pfandhriefe Mivteor bhapiert Hyp ar

T 4 Ellenb Kettun än Hyp Anl 101t Landsch r hrabrie m ERieonwerkechafstaedtUyp Anl 101
a 81 4 Fab land w asch F Zimmerm

an Je r e eS landeeh Ptabrte S 4 kytfhäusorhütte Hyp Anl 91
7 7Js I Linaner Hyp Anl v 1968 1024 8äohs Reantenbriefe 45 2 v 1012 102

3 zu e e ppat3 Provins Anlelhe 81 Bank AktienJ J 87 tialiescher Bankverein v
Diskontobank 245Eisenbahn u Kleinbahn Anl es Abt

t no Halle Hettst Eisb Anl 79 Bergwer s ie e
4 V 190 80 J gall Vtunnersch G 39Riebecksche Auntasuwerke A 1335Bergwerks Anleihen Werschen Weilßenſelser A Ges 1625

4 Bruckd di t Berzb Hyp Anl 90 industrie Aktien
4 hons sophies Hyp Anl e145 Deutsohe Grube Hyp Anl 100 Ammendorf Vapiertbr Nr 3900 2510
5 Gewerkech Burba ch Hyp Anl 101 Cröllwitzer a Nr 4625 11 0
5 Gute Hoffo Hyp Anl 12 Coönnerner Malstabrik Nr 1l ldöso 650
5 LIAonhardi Anl 102 Eilenburger Kattun r 3030 1300
5 Vesta tiyp A4a0l 102 Eisenwerk Brünuer Br 1000 46014 Grube Auguste Anl 39 u Fr 1001 200 430448 r2b 1 99 F Masch F Zimmerm Nr 310 5454 Hallesche Pſännerschaft Anl 90 Mag Akt 5455 r Glauziger Zuckerfabrik Nr 7500 18504 Mansfelder Gew Anl v 1893 Hallesche Maschinen 1800w 1905 941 Hildebrandsche Mühlen Nr 1 2000 310

48 v 1908 k aiserbad dehmiedeberg 350458 v 1911 K örbisdortier Zueker,42 Naumb Brk Hyp A rzb 1029 100 Kylfhuus rhütte Nr 4100 442
42 A Kiebeck Moutw A rab 102 Nr 4101 6050 4304 F 192 21 rab 102 89 Landsberger Malzfabrix48ächs T BrkK Vrw II A rzb I 99 Gotttried Lindner 1040
4 Anl reb 10 100 Vegelin Häbner 7964 aldauer Braunk Anl 9 Zeitzer Masch Fabrik Nr 3920
48 reb 102 101 Zuckerraitiuerie Halle Nr Il 1050

X ÄÄT WowwwwwuwanaannaaeeEigentum Verlag und Druck Saale Zeitungs Geſellſchaft m b H
Halle a Che redakteur Eugen Brinkmann Verantwortilich
Für Politik und Volkswirtſchaft Gugen Brinkmann für das Feulleton
WMartin Feuchtwanger iür den lokalen und allgemeinen Teil
Dr Karl Baerz für Sport Curt Graf für den Schlaßdienſt Auguſt
Kinsky Für den Anzeigenteil verantwortlich Kurt Krinke ſämtlich tn Halle
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oder andere fechnisch gebildete Kräfte
die mit der Einrichtung und Bedienung
von lokomofiven Vverfraut sind werden
für den Lokomotivführer und Heizer

dienst gesucht

Meldung bei der nächsten Eisenbahn
befriebswerkstfätte des unferzeichneten

Maschinenamfes

kisenbahnmaschinenamt Halle Saale
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GSlatgelegenheit 4
in Halle am Riebecksl neb Apollo N G v ln Der h ar Regelmässige Passagier und frachtdempferMittwoch den 8 Febr Leben Sie en Utafilm z2er Aagn Se

enteurerfilm vonAnl T Ed 10 Uhr Amtsb att des Er hat IhnenUndine ubs sicher gefallen und Sie haben Freude deren gehabt an ur vRomantische Oper gründet Jetzt ist ein neuer Abenteurerfilm in zwei Teilen bei
von Lortzing 1894 der Ufa fertig gestellt worden Das Manuskript ist terdt D nnersteg r den e Ja ren r Possoqier ampfer e Fepe 0 eh wetiger vis Ser veriges er hat noch flotteres Tempo Dreischraubendampfer e S M2 naturliebende Kreiſe z und spannendere Sensationen und führt den Titel Doppelschraubendampfer Havertor

e e Seeertone hh h ter le ist es i ein Trau h 7 ns zugkräftiges e genau so lustig wie ihr männlich c duro oppelschraubendampfer anchuria 2blatt den F tollt die hübsche Eva Hay die begabtFernrul 6183 Anuze eigen e e s age J May e vetteeu raupen t e n M
t e Grabmal Sie erinnern si nAulabendlich T Vhr 320000 Auflage Scheriſehneeh an gen Detektis Bobby Dodd der immer Dreischraubenda p er innea

a Anzeigen i r spät r r e r Passagiere benötigen vorgeschriebene Ausweispapierea ertri er lebte DarstellerAollandweibchen man u du e e geh bohbysigrbs dis tieunt Frachtdampfer
stell wieder mit ferner 310 w Berlag dere Neger on mr r Hamburg Balfimoree Mulrimillionär Papanopolous dernierbreeret ham Webum er wen reren n s deraeen und Hamhurg Bost on

riebener mit allen assern gewaschenerr nachm 3 Uhr Priveteeiteter der Schrecken von Bobby Stubbs Hamhbhurg Philadelphia usw do
n 2 55 Im rein Ab Freitag den Auskunft erteileni 6 d 10 Februar 1922 7 HAMBIIRGle belsha eisha Sport Artikel Alto Promenade a American Line Börsenhrücke 2

1

Telegramme Fernsprecheri Heamb Merkur 2891 2892 2893luvwärfige ſheate fussdall g munen eHookey Splelsr Achten Sle auf dasm e Inserate re nene t an gutenſadfahre, S empfiehlt h3384 Marienstraße 2 möLeipzig ſowie ſür 2 Minuten v Bahnhof entferntl htathletik III H Schnee Nachf Telephon 5602 nace ter go J tik S ws Me m Spezialität Herren r r PeS Ouris 3 2 e e e amil Roll w Naßwäsche n CGew u StücT rut Wein Hofſſeferanton3 Der Bi r in großer A l i t St ausv dai r la g el eder 0 me ffentſicher Vortrag eh n G F Ebermenn ſchlDie ten e r Stotnſes 84 am 12 Februar vormittags 11 Unhr rNibeluugen 7 3 im Wintergarten z err e W 7 Thema

J 5 7 en Die Leipziger Kriegsverbrecherprozesse S S l
2 Fra avolo r 5 S a e u5 J 66 re e J lichwnneim meter Harkett als englisches Propagandamittel ans Coperg jHönemann

Sternstr 8 Referent Be4 uSt er billiger als Linoleumt lektor W E Peters Leiprig 811 Musikopferiag 4 Dolmeitscher beim Reichsgericht un3 Tanzleuſelchen S Eintritt M I Eintritt MK 1 zurMedeme Vrauzwissionen i

e An e Uhr deu In kun la bWeimar e l rDeutsches ranuke a en abzu e e m n e n oNational Theater S Wange Vorraisliſten S e e e e e e S e m hat7 Der Weitlaul H 4 F Steinvach tenmit dem Schatten Mühlhaufen r t Tyn e Eiſ4 a n n en SPoreneh 8 r BDgaes indebal r mi eean e e Ter on 33Fritz Emil Schüler ea t r a e e ſt S2cuDonnerstag Abend um 7 Uhr ß en n gerw Se Wintergarten h e hSt men e eer 9 z Königsallee 21 Ja en W See v Rnadae 7 7 e Se z 5 tVolles Orchester Solumhbia Nr 101 108 109 för Seminsr fur Hauswirtscheſtslehrerinnen S 700 e
Ferngesvräche Nr 5403 5979 16386 16295 Kurse für Privat und Gutssekretärinnen We gut

JJJJJJ 8665 16453 lur Stadtgespräche lv ne veeeS Alerneinte deatae Eyraseertin S kelertKarere Biterteseeeef I Holzhauser und Baracken re
Sotmmabend den 11 Februar abends s Uhr W z z Spremhbergl 2 g x Sin der Aula Univ erſttät h u liefern Pelzhauzwerte hicharä Mittag Tel Nr 26 u 82 Steue t veratung S

ien und igafionen Auslän Verir n t J Sprechstunden Dienstags und FreitagsHelmuth Kirsten Halle a d S on S r enAlt d e utſch e Rei g en Aahlunqsmitlet Ahbrediive Privatschule
Scheckverkehr Stfohlkammer es Tanzlieder Wiihelm BaerAus lühriiche Kurzberichte ei Neiöharts von Keuental Mitglied der Dasseldorter Essener u KöinerBörse ihre i e ststr 31 I

aus dem 13 Jahrhundert n 7 z un allen Sdeutschen und ausländischen Börsen sowiezum erſien u Jahren wieder sämilichen bankgeschaftlichen Transaktionen 2 n2 e 8 e n
geben Sie am besten durch dievon Eeipziger Studenten u Studentinnen

Die Gewänder ſind nach alten Vorbilöern angefertigt
Karten 10 u C M f Mitglieder u Schüler

bel Hothan
II

u 5 m

S Vereinigte Anzeigen Gesellscheften
r Haasenstein Vogler

Deube Co m b H

Meta Technik
r r J we S e e 5 voi r Facnhsehrift Halle a S ar7 r für Hetangieuerel u Hetanbeerveitung T 2 rot Nr i 47 Jahrgang t 5 8E RM S BELLe ALIANCSESTR 92 geT i 20 t i M Fimcn,Gen 065 hre nea S J d S wBetriebs Oebsude Or Brauhausastrasse 7 e Geschlechts leiden

und ihre Behandlung durch unschädliche lang
erprobte Kränterkuren ohne Einspritzung und
ohne Beruſsslörung bei frischen und veralieteten
Leiden Hustührt Broschüre wit Anweisung zur
Selbstbehandiung und vielen Dankschr versendet

Fünrendes Fackblatt u Werbeorgan
für die Giesserei Maschinen und

Metallbearbeitungs Branchen

J z 2ää 74erakione

4 eVerbreitung an garantiert 100 000 h Ge e e Dr Raueiser med Verlag Hannover Odeonstr 3 ſa
beteiligten Industrien2 e greifungenBezugspreis M 6 Vierteljshriich fantäuer ae 5 Anzeigenpreis M o0775 for die 5gespalt otor omo40 mm breiteo Miiſimeterzeie n Zwelräder u Aut El r e x

Iobe 650 Werte esiro ſtark partümiert i8 Probe Summern koeteofrel Jean Weber Boe lin l 24 Strasso 689 l
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